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Helden in der zweiten Reihe

Zuerst habe ich bei dem Titel gestutzt, 
denn: wer will schon ein  Held aus der 
zweiten Reihe sein? Ist damit nicht gleich 
auch eine Abwertung verbunden? Und 
doch: Ehrlicherweise muss man sagen, 
es gibt sie, die Helden im Hintergrund, 
die Nebendarstellerinnen und Neben-
darsteller; kurz: die „Helden des Alltags“. 
Erst kürzlich hat eine Wochenzeitung 
dem auch einen Titel gewidmet – über 
Zivilcourage und Menschen, die eben 
tun, was getan werden muss ohne groß 
darüber zu sprechen. Helden im Hinter-
grund. Menschen, die sich nicht in den 
Vordergrund spielen mit dem, was sie 
tun und das in Ordnung finden.

Aber was ist das eigentlich  - ein Held? 
Ein Held (griechisch herōs, althoch-
deutsch helido) ist eine Person mit be-
sonders herausragenden Fähigkeiten 
oder Eigenschaften, die sie zu beson-

ders hervorragenden Leistungen, sog. 
Heldentaten, treiben. Soweit die lexikali-
sche Definition. Und die Soziologie fügt 
dann noch folgenden Gedanken hinzu: 
Ein Held ist immer auch ein Vorbild, den 
sich die gegenwärtige Zeit mit ihren 
Problemen sucht.
Ob diese Vorbilder dann wirken, und wie 
sie wirken, das ist dann aber noch ein-
mal eine ganz andere Frage.

Helden sind also Vorbilder, die aus der 
Masse herausragen und etwas Beson-
deres sind. Das führt mich zu einer Be-
gebenheit zwischen den zwölf Jüngern 
wie es in den Evangelien (Mt  18; Mk 9; Lk 
9) berichtet wird.
Die Zwölf, im Gefühl Helden der ersten
Stunde zu sein, Großes zu tun und mit
Jesus zu erleben, die beginnen sich zu
streiten, wer denn nun der Größte unter
ihnen sei. Ich stelle mir vor, wie sie ihre
Taten und ihre Glaubensstärke mitei-
nander in den Wettstreit bringen und
einer den anderen mit seinen „Helden-
taten“ auszustechen versucht.

Aber jetzt mal eine bibelkundliche 
Frage: Wie heißen denn eigentlich die 
zwölf Jünger? Wen davon kennen sie 
mit Namen? Gut, da ist Petrus, dann 
noch  Johannes, und natürlich Judas, 
der Verräter,…. Und die anderen neun? 
Jakobus, Zebedäus, Andreas, Philippus, 
Matthäus, Bartholomäus, Thomas, Ja-
kobus, Thaddäus und Simon Kananäus 
– wer von Ihnen konnte die alle auf An-
hieb nennen?

Also sind diese Zwölf nicht doch auch 
Helden der zweiten Reihe, im Hinter-
grund? Nebendarsteller eben. Ich denke 
irgendwie schon.
Aber ganz wichtig ist doch dabei: ohne 
sie würde es nicht gehen. Würde etwas 
fehlen. Sie haben jeder seinen Ort und 
ihre individuelle Aufgabe, ein jeder von 
ihnen. Und wenn man genau hinschaut: 
Die Bibel ist voll von Nebenfiguren und 
Nebendarstellern, die dann aber erst 
Leben und Farben in die vielen Ge-
schichten und Erzählungen bringen. 
Die Sommerkirche wird sich dieses Jahr 
noch genauer mit einigen dieser Neben-
darstellerinnen und Nebendarsteller be-
schäftigen (siehe S. 4).
Helden der zweiten Reihe, vielleicht sind 
dies doch die wahren Helden?
Erhellend was Jesus dann sagt:
„Wer unter euch der Größte sein will, der 
sei der Diener aller.“

Helden der zweiten Reihe. Haben wir 
also ein offenes Auge auf sie, unsere 
Helden des Alltags, die Helden in der 
zweiten Reihe…

Ihr Pastor Richard Gnügge

Juni:
Gott hat sich selbst nicht 
unbezeugt gelassen, hat 

viel Gutes getan und euch 
vom Himmel Regen und 

fruchtbare Zeiten  
gegeben, hat euch ernährt 

und eure Herzen  
mit Freude erfüllt.

Apg 14,17 (L)



miteinander Juni/ Juli/ August 2013  Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen 3

Aus der Kirchenregion
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Bei jedem Einkauf lustwandeln.

Held(inn)en in unseren Kirchengemeinden 

Vor einigen Jahren zogen meine Schwes-
ter und ihr Mann aus Süddeutschland 
um in eine Hafenstadt an der Ostsee. 
Bei einem meiner Besuche dort be-
schlossen meine Schwester und ich, am 
Sonntagvormittag einen Gottesdienst 
in ihrer neuen Kirchengemeinde zu be-
suchen. Ich erwartete, dass uns unser 
Weg zu einer der beiden großen Back-
steinkirchen der Stadt führen würde, 
zumal meine Schwester in Sichtweite 
dieser eindrucksvollen für den Ostsee-
raum so typischen Kirchen wohnt. Statt-
dessen ging es zu einer eher unschein-
baren Kirche am Rand der Innenstadt. 
Der Gemeindepastor begrüßte uns 
freundlich und mehrere Kirchenbesu-
cher in den Bänken nickten uns zu. Nach 
dem Gottesdienst gesellten sich mei-
ne Schwester und ich auf dem kleinen 
Kirchhof zu einigen Kirchenbesuchern, 
die sich angeregt unterhielten, ehe sie 
sich mit guten Wünschen für die neue 
Woche voneinander verabschiedeten.
Auf unserem Heimweg fragte ich meine 
Schwester, warum sie sich gerade die-
se Kirche und diese Kirchengemeinde 
ausgesucht habe. Sie erzählte mir, dass 
sie in ihren ersten Wochen in der Stadt 
Gottesdienste in den verschiedenen Kir-
chen besucht habe. Die beiden großen 
Kirchen seien wirklich eindrucksvoll und 
inzwischen gut renoviert. Die eine habe 
eine hervorragende Orgel und einen 

wirklich guten Chor. Die andere biete 
häufig Gottesdienste in verschiedenen 
interessanten Formen an. Aber nirgends 
sei sie so freundlich aufgenommen wor-
den wie in der Gemeinde, an deren Got-
tesdienst wir teilgenommen hatten.
„Es ist die Atmosphäre, die mich hier an-
spricht. Die Leute kümmern sich um die 
Menschen ihrer Gemeinde und um ihre 
Kirche. Da wird nachgefragt, wenn je-
mand längere Zeit nicht im Gottesdienst 
war oder wenn es so aussieht, als ginge 
es jemandem nicht gut. Für nächsten 

Samstag haben zwei Frauen eine Putz-
aktion in der Kirche organisiert, weil 
die alte Küsterin nicht mehr alles allein 
schafft.“ „Hilfst Du auch?“ „Nee, nach 
dem Umzug habe ich erst einmal genug 
vom Putzen. Aber Peter bringt Leitern, 
Abdeckplanen und was wir vom Reno-
vieren noch so alles im Keller stehen ha-
ben, vorbei.“
Am nächsten Tag auf der Fahrt nach 
Hannover habe ich noch einmal über 
dieses Gespräch nachgedacht, auch 
über die Atmosphäre in meiner Kir-
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chengemeinde und darüber, wer diese 
Atmosphäre prägt. Sofort fallen mir die 
Personen ein, die für die Gemeinde in 
besonderer Weise verantwortlich sind 
wie Pastorin, Kirchenvorstand, Gemein-
desekretärin, Kirchenmusikerin und Küs-
ter. Indem sie sich den vielfältigen in der 
Gemeinde anfallenden Aufgaben wid-
men, sich um die Wünsche und Sorgen 
der Gemeindeglieder kümmern, für die 
Arbeit in der Gemeinde Schwerpunkte 
setzen und die Belange der Gemeinde 
nach innen und nach außen vertreten, 
machen sie Gemeinde und Gemeinde-
leben überhaupt möglich. Aber das ist 
noch nicht alles.
Oft wird versucht, das Wesen einer 
Gemeinde mit Hilfe von Bildern zu be-
schreiben, wie z.B. in dem Lied „Ein 
Schiff, das sich Gemeinde nennt…“ Ich 
stelle mir eine Kirchengemeinde als eine 
Gruppe von Menschen vor, die gemein-
sam an einem großen Gemälde oder ei-
nem kunstvollen Teppich arbeiten. Die-
jenigen, die durch ihren Beruf oder ihr 
Amt eine besondere Verantwortung für 
das Werk tragen, legen das Thema oder 
das Muster fest, komponieren die Struk-
tur, skizzieren Figuren und Objekte und 

Regionale Sommerkirche 2013: „Nebendarsteller/innen“

Bei der alljährlichen Verleihung der „Os-
cars“ für die besten Filme und Schau-
spieler/innen wird auch jedes Mal ein 
„Oscar“ für den „besten Nebendarstel-
ler“ oder die „beste Nebendarstellerin“ 
vergeben. Diese Wertschätzung der 
Nebendarsteller, die oft ja gerade nicht 
nebensächlich sind, sondern wichti-
ge Rollen innehaben, wollen wir in der 
diesjährigen Sommerkirche aufnehmen: 
Jeder Gottesdienst wird eine Nebendar-
stellerin / einen Nebendarsteller aus ei-
ner Geschichte der Bibel zum Thema der 
Predigt haben.
Die Sommerkirche beginnt am 7. Juli in 
Wilkenburg mit Jonathan, dem Sohn 
von König Saul und vor allem engen 

Freund vom jungen David, der später 
Saul als König folgen sollte (1. Buch Sa-
muel Kapitel 19-20).
Im Gottesdienst in Trinitatis/Hemmin-
gen am 14. Juli wird Esau in unser Blick-
feld gerückt. Als Liebling des Vaters 
wurde er von seinem Bruder Jakob ver-
drängt, der sich durch einen Trick den 
Segen des Vaters verschafft (1. Mose Ka-
pitel 25-33).
Am 21. Juli richtet sich der Blick im Got-
tesdienst in Hiddestorf auf Pontius Pila-
tus, den römischen Statthalter, der Jesus 
zum Tode verurteilte, doch meinte „sei-
ne Hände in Unschuld zu waschen“.
Die Sommerkirche schließt mit dem 
Gottesdienst am 28. Juli in Arnum. Un-

ter der Überschrift „Verschwendung aus 
Liebe“ steht die namenlose Frau im Mit-
telpunkt, die Jesus trotz Protestes der 
Jünger mit kostbarem Nardenöl salbte 
(Markus 14,3-9).
Alle Gottesdienste in Kürze:
7. Juli 2013, 18 Uhr, St.-Vitus-Kirche Wil-
kenburg, Pastorin Maczewski: „Jona-
than, der Freund Davids“
14. Juli 2013, 11 Uhr, Trinitatiskirche Wes-
terfeld, Pastor Beyger: „Esau“
21. Juli 2013, 18 Uhr, Nikolaikirche Hid-
destorf, Prädikant Kokot: „Pontius Pila-
tus“
28. Juli 2013, 11 Uhr, Friedenskirche Ar-
num, Pastorin Behler: „Die Frau mit dem
Nardenöl“

Harriet Maczewski

geben dem Ganzen einen Rahmen oder 
eine Umrandung. Aber wie kommen die 
vielen Details und die Farben ins Bild 
und auf das Webstück? Wie ergeben 
sich Ausstrahlung und Einzigartigkeit 
des Werkes? Dies geschieht durch viele 
kleine Striche oder Knoten an den richti-
gen Stellen, durch den sorgfältigen Um-
gang mit einem geeigneten Pinsel oder 
Garn, durch die Wahl der passenden Far-
be, das Setzen eines besonderen Effekts 
u.a. Erst durch die Vielzahl der Gedanken 
und Handgriffe, die auf den ersten Blick
wenig bedeutsam erscheinen, entsteht
aus dem Entwurf das Kunstwerk.
Wir alle kennen Menschen, deren Beiträ-
ge zum Leben in unseren Gemeinden
wir erst auf den zweiten Blick wahrneh-
men. Mir fallen u.a. ein
• eine Frau, die im Winter regelmäßig

einige Stunden, ehe sich ihre Hand-
arbeitsgruppe im Gemeindehaus
trifft, dort hingeht und die Heizun-
gen aufdreht,

• ein Mann, der dem Betreuer der
Internetseite der Gemeinde immer
wieder Fotos von verschiedenen
Ereignissen in der Gemeinde zu-
schickt,

• Menschen, die seit nunmehr zwei
Jahren dafür sorgen, dass das
Regionalmagazin ‚miteinander’
pünktlich in allen Briefkästen des
Ortes landet,

• Gemeindeglieder die im Gemein-
dehaus und in der Kirche hin und
wieder kleine Reparaturen vorneh-
men, ehe die anderen überhaupt
bemerken, dass etwas klemmt oder
knarrt.
Ich denke aber auch an Menschen,
die

• der Küsterin danken, wenn sie die
Kirche an einem Festtag besonders
schön geschmückt hat,

• Gottesdienstbesucher ansprechen,
die beim Kirchkaffee etwas verlo-
ren am Rande stehen,

• die Frage „Wie geht es Dir?“ ernst
meinen und geduldig unsere Ant-
wort abwarten.

Dies sind die für unser Zusammenleben 
so wichtigen Held(inn)en auf den zwei-
ten Blick. Sie erwarten für das, was sie in 
aller Stille tun, meist weder Dank noch 
Anerkennung. Ein paar freundliche Wor-
te und ein zusätzlicher Blick aber tun je-
dem gut.

Erika Schuck
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„Kirche trifft…“Klettern für  
Konfirmanden und  
Konfirmandinnen in 
der “Brückenzeit”

Fünf Meter über dem Boden, langsam 
einen Fuß vor den andern setzen und 
besser nach vorne als nach unten gu-
cken - wie gut, dass die andern da sind 
und sichern!
Wir laden die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 5.-8. Klasse herzlich 
zu einem Klettertag auf, über und zwi-
schen Hemminger Bäumen ein. Jeder 
darf und kann so viel und so hoch klet-
tern wie er mag. Beim Klettern werdet 
Ihr von Daniel Kohsmann (Jugendpflege 
Hemmingen) angeleitet. Er hat viel Er-
fahrung im Klettern und möchte Euch 
die wichtigsten Tricks zeigen. 
Für jeden Termin können sich 15 Kinder 
anmelden. Die Plätze werden nach Rei-
henfolge der Anmeldungen vergeben. 
Wer sein Kind anmelden möchte, nimmt 
bitte mit den vor Ort zuständigen Pas-
tor/innen Kontakt auf.

Pastorin Ulrike Budke-Grüneklee

Termine und Orte:
Konfirmand/innen der Trinitatis-Ge-
meinde: 14. September, 13-17 Uhr (5. 
und 6. Klasse)
28. September, 13-17 Uhr (7. und 8. Klas-
se)
Konfirmand/innen der Gemeinde Hid-
destorf: 19. und 20. September von 16-
20 Uhr
Konfirmand/innen der Gemeinde Wil-
kenburg: 30. August, 16-19 Uhr

Osterstraße 40
30159 Hannover
T 0511 326336
F 0511 363861

Fachanwältin für Verkehrsrecht
Rechtsanwältin

Juliane Focke-Steinmetz

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de

Mit Giro-Free macht es Spaß, seine Finanzen im Griff zu ha-
ben: z.B. Geld abheben in jeder Filiale, bargeldlos zahlen und 
das alles komplett zum Nulltarif! Infos in allen Filialen.

Sei du selbst:
Giro-Free, das junge Konto.

s Sparkasse
 Hannover

Auch in diesem Jahr wird der Kirchen-
kreis Laatzen-Springe die beliebte in-
formative Veranstaltungsreihe „Kirche 
trifft…“ wieder aufnehmen. Nun schon 
im dritten Jahr wird es Begegnungen 
mit einem Obstbauern, einem musika-
lischen Thema, der Schmiedekunst und 
der Lichtkunst geben.
„Kirche trifft…“ greift gesellschaftlich 
relevante Themen auf, die an außerge-
wöhnlichen Orten diskutiert werden.
In der ersten Veranstaltung am 16. Mai 
treffen wir uns um 19:30 Uhr auf dem 
Erdbeerhof Meyer in Gleidingen. Hier 
wird sich alles um die Erdbeere drehen.
In der zweiten Veranstaltung, die am 13. 
Juni ebenfalls um 19:30 Uhr stattfindet, 
geht es um Orgelbau. Wir besuchen die 
Fa. Hammer Orgelbau in Hiddestorf, 
Hauptstr. 71. Gesprächspartner werden 
der Inhaber der Firma Hammer Orgel-
bau, Herr Schlötmann, und der Popkan-
tor des Kirchenkreises Laatzen-Springe, 
Til von Dombois, sein. Mögliche Ge-

sprächsthemen werden sein: Sind Got-
tesdienste ohne Orgelmusik denkbar 
– oder - wie können andere Musikin-
strumente in kirchlichen Räumen be-
rücksichtigt und gefördert werden. Eine 
Besichtigung der Werkstatt ist natürlich 
eingeschlossen.
Nach den Sommerferien findet die Be-
sichtigung der Werkstatt eines Schmie-
demeisters in Springe statt. Termin hier-
für ist der 22. August, ebenfalls 19:00 
Uhr.
Die letzte Veranstaltung dieser Reihe in 
diesem Jahr widmet sich der Lichtkunst. 
Licht in der Schöpfung, das Osterlicht, 
Licht als Inszenierung. Treffpunkt ist die 
Wittenburger Kirche, am 24. Oktober, 
19:00 Uhr.
Wir laden Sie herzlich zu allen Terminen 
ein, selbstverständlich sind die Veran-
staltungen für Sie kostenfrei. Nähere 
Informationen erhalten Sie in Ihrem 
Gemeindebüro bzw. über Plakate, Flyer 
und Pressemitteilungen.

Sigrid Nickel
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Passionswanderung 
2013

Mit den Evangelien die Leidenszeit Jesu 
bedenken.
Evangelische und katholische Christen 
der Region Hemmingen wanderten ge-
meinsam von Kapellen zu Kirchen aller 
Ortsteile und erinnerten mit Texten aus 
den verschiedenen Evangelien an das 
Leiden Jesu. Am Freitag, 15. Februar, traf 
sich die Gruppe in der Kapelle Devese 
und wanderte nach einer Besinnung 
und Segen zur Gemeinde St. Johannes 
Bosco. Die weiteren Wanderungen führ-
ten jeweils freitags von der St. Johannes 
Bosco Kirche zur St. Vituskirche in Wil-
kenburg; von dort zur Kapelle in Harken-
bleck, zur Friedenskirche nach Arnum 
und abschließend zur Nikolaikirche in 
Hiddestorf.
Die Wanderer nahmen sich Zeit, um mit 
Geist und Körper auf den Spuren des 
Leidens Jesu zu wandeln. Als Symbol 
der Gegenwart Gottes wurde das Kreuz 
auf allen Wegen von Kirche zu Kirche 
getragen. Mit Texten aus den Evangeli-
en, einer meditativen Betrachtung und 
einem gesungenen Liedvers wurde auf 
den Wanderungen daran erinnert, dass 
sich Gott durch Jesus mit Menschen in 
Not und Ohnmacht verbindet. Eine Vor-
bereitungsgruppe hatte die Texte und 
Lieder ausgesucht und die Meditationen 
geplant. Besonders bewegend war es, 
dass die Lesungen der Evangelien und 
die meditativen Besinnungen an den je-
weils drei Stationen von verschiedenen 
Teilnehmerinnen gestaltet und gelesen 
wurden. Bewundernswert war, dass 
die Wanderer sich trotz Kälte, Schnee, 
Sturm und z.T. schwierigen Wegen nicht 
entmutigen ließen. Mit einer Andacht, 
ausklingendem Beisammensein und 
guten Gesprächen endete jede Wande-
rung. Wir danken allen mitwirkenden 
Pastoren der Region und Laien, die die 
Sendungen und Andachten vorbereitet 
haben, sowie allen, die mit uns den Weg 
gegangen sind. Wir wünschen uns, dass 
diese ökumenische Passionswanderung 
lebendig bleibt.

Das Vorbereitungsteam

Expedition zum Ich – oder:  
In 40 Tagen durch die Bibel – ein Rückblick

„Andere reisen in 80 Tagen um die Welt, 
wir in 40 Tagen durch die Bibel“ – So 
lautete der Untertitel dieses Bibelkurses, 
der vom 13. Februar bis zum 27. März 
in unserer Hemminger Kirchenregion 
stattgefunden hat.
24 Interessierte haben sich für 7 Wochen 
auf eine Reise durch die Bibel begeben 
und jeden Tag einen Abschnitt aus dem 
Buch von Klaus Douglass „Expedition 
zum Ich – oder: In 40 Tagen durch die Bi-
bel“ gelesen, um sich dann einmal in der 
Woche in der Nikolaikirche in Hiddestorf 
zu treffen und das Gelesene gemein-
sam zu besprechen und weiter darüber 
nachzudenken.
Die Abende begannen immer mit ei-
nem einführenden Referat von Pastor 

Gnügge, welches das Thema der Woche 
noch einmal rekapitulierte und ins Be-
wusstsein brachte. In anschließenden 
Diskussionsrunden und Gesprächen an 
den einzelnen Tischen wurde dann leb-
haft diskutiert: „Was bedeutet Freiheit?“; 
„Was gibt meinem Leben Sinn?“; „Gibt 
es im Glauben ein richtig oder falsch?“ – 
und viele Fragen mehr.
Dabei waren die Abende begleitet von 
einem kleinen Imbiss und der angeneh-
men und schönen Atmosphäre einer 
nur von Kerzen erleuchteten Kirche.
Und wenn es sich vielleicht nach einer 
Floskel anhören mag ging doch nie-
mand nach diesem Seminar weiter wie 
er oder sie gekommen war.

Richard Gnügge
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Ambulante Pfl ege hat viele Gesichter

Sophien-Residenz Leineaue       Zentrum für Seniorenbetreuung

Ambulanter Pfl egeservice der Sophien-Residenz Leineaue • Wiehbergstr. 49 • 30519 Hannover • gorupec@ sophien-residenz-leineaue. de • www.  pfl egeservice-sophien-residenz . de

Ambulante Pfl ege hat viele Gesichter

Wir unterstützen, 

wenn neues Leben 

Vorsicht braucht.  

  0511 99073-510

Verordnung vom Arzt: 
Ruhe bis das Baby da ist. 

 

Zum Glück gab s bezahlte Hilfe über 
den ambulanten Pfl egeservice.

  Jetzt ist wieder Beweglichkeit im Haushalt.

Oktober_SRL_miteinander_184x58.indd   1 09.07.12   13:21

Die Mitarbeiter des Umsonstladen bedanken sich

Der „ Umsonstladen für Babyerstausstat-
tung“ in Laatzen wird seit seinem Beste-
hen im Jahr 2007 großzügig mit gut er-
haltener, nicht verkaufter Kleidung von 
den Basaren, unterstützt. Auch die für 
den Umsonstladen notwendige finanzi-
elle Unterstützung war sehr hilfreich.
Dafür sagt der Träger der Einrichtung, 
der Diakonieverband Hannover-Land 
sowie die Mitarbeiter des Umsonstladen 
den „Vier Gemeinden“ an dieser Stelle 
„DANKE“.
Seit über sechs Jahren können bedürf-
tige Schwangere und Familien mit Neu-
geborenen bei Peter Klinger und seinen 

ehrenamtlichen Helfern Babyausstat-
tungen kostenlos erhalten. Dabei ist 
erwünscht, dass die Sachen zurückge-
geben werden, wenn die Kleinkinder 
herausgewachsen sind, damit sie ande-
ren wieder helfen können. Letztes Jahr 
konnte so monatlich durchschnittlich 
100 bedürftigen Frauen schnell, unbü-
rokratisch und kostenfrei geholfen wer-
den.
Auch Landesbischof Ralf Meister zeigte 
sich bei seinem Besuch am 4. Oktober 
2012 beeindruckt von dem Projekt mit 
seiner Vielfalt und der Darstellung in 
den Räumen.

Damit weiter geholfen werden kann, 
bittet das Team weiterhin um Spenden.
Für Nachfragen steht Ihnen gerne Peter 
Klinger in der Marktstraße 21 in Laatzen 
oder am Telefon unter 0511 / 164 52 42 
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Peter Klinger

Juli: 
Fürchte dich nicht!  

Rede nur, schweige nicht! 
Denn ich bin mit dir.

Apg 18,9.10 (E)
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Rückblick Gemeindetreff

Am 9. März war es wieder so weit: Alle 
an der Friedenskirchen-Gemeinde inte-
ressierten und engagierten Menschen 
waren zu unserem Gemeindetreff ein-
geladen. Auch diesmal stärkten wir 
uns am leckeren vielfältigen Überra-
schungsbuffet und  hatten Gelegen-
heit uns im Gemeindesaal  an kleinen 
Tischen gemütlich auszutauschen. Die 
Musikgruppe Take Three sorgte nach 

dem Essen mit heiteren, teils nachdenk-
lichen Liedern von Hermann van Veen 
für sehr gute Unterhaltung. Auch bei 
den anschließenden Tischaufgaben, die 
nur gemeinschaftlich zu lösen waren, 
herrschte munteres Chaos, das allen 
Spaß gemacht hat.
Herzlichen Dank an Christine Behler und 
Anja Marquardt, die diesen Abend vor-
bereitet haben.

Die Musikgruppe Take Three

Abschied aus dem 
Redaktionsteam des 
Miteinander
Seit Herbst 2003 hat Stephan Schwier als 
Mitarbeiter im Redaktionsteam unserer 
Gemeinde mit dazu beigetragen, dass 
unser Gemeindegruß abwechslungs-
reich und informativ gestaltet wurde. 
Auch bei der Umstellung auf das regio-
nale Mitteilungsblatt, das als Miteinan-
der seit drei Jahren in alle Hemminger 
Haushalte gelangt, war Stephan Schwier 
in der Regionalredaktion aktiv beteiligt. 
Herzlichen Dank für diese jahrelange 
Mitarbeit bei dieser wichtigen Aufgabe, 
die Stephan Schwier jetzt nach reiflicher 
Überlegung aufgegeben hat.
Wir wünschen alles Gute und werden 
im Rahmen der beruflichen Aufgaben 
in der Öffentlichkeitsarbeit  des Kirchen-
kreises sicher hin und wieder von Herrn 
Schwier hören oder lesen.

Das Redaktionsteam Arnum

Verabschiedung  
von Diakonin Anja Marquardt
Abschiede bringen oft ein lachendes und ein weinendes Auge mit sich. Dankbar 
und beschenkt blicken wir auf drei schöne Jahre mit Anja Marquardt zurück, die in 
unserer Gemeinde mit ihrem eigenen Charme Jung und Alt gleichermaßen erreicht 
hat. Sie hat drei Jahrgänge Baumgruppenkinder begleitet, Freizeiten angeboten 
und gestaltet, Feste organisiert, ehrenamtliche Teamer für die Kinder-und Jugend-
arbeit motiviert und ausgebildet. Gerne hat sie mit uns Gottesdienste gefeiert, „Kir-
chenschlager“ mit Gitarre Abende lang zum Besten gegeben. Da haben selbst die 
Singmuffel irgendwann mitgeträllert!
Das weinende Auge mag sich nicht leicht verabschieden. Im Jugendkeller hat gera-
de das offene Angebot für Konfirmierte gestartet. Frau Marquardt hat Jugendliche 
auf Augenhöhe motiviert, begleitet und ihnen zugehört.
Sie wird uns fehlen. Wir wünschen ihr für ihre berufliche und persönliche Zukunft 
neue Orte, an denen sie sich mit ihren Talenten einbringen kann und Erfüllung fin-
det.

Wir verabschieden uns von ihr in einem Gottesdienst am
Sonntag, 2. Juni 2013 um 14 Uhr

in der Friedenskirche.

Viele Ehrenamtliche, der Kirchenchor sowie die Gitarrengruppe werden in diesem 
Gottesdienst mitwirken. Im Anschluss haben Sie bei einem Empfang mit Kaffee und 
Kuchen die Möglichkeit, sich persönlich von Anja Marquardt zu verabschieden.

Zurück an Bord 
Elke Hartebrodt-
Schwier ist wieder 
Diakonin in Arnum
Von Anfang 2010 bis Ende März 2013 war 
Diakonin Elke Hartebrodt-Schwier vom 
Kirchenkreis Laatzen-Springe an die Lan-
deskirche Hannovers abgeordnet und 
somit von den gemeindlichen Aufga-
ben in Arnum freigestellt. In dieser Zeit 
hat sie gemeinsam mit der Hochschule 
Hannover wichtige Teile der Ausbildung 
der künftigen Diakoninnen und Diako-
ne neu geregelt. Nun ist sie mit einer 
halben Stelle wieder als Diakonin in der 
Friedens-Kirchengemeinde Arnum tätig.  
Mit der anderen halben Stelle ist sie 
weiterhin die Freiwilligenmanagerin 
des Kirchenkreises – den Kirchenkreis 
hat sie also nie ganz verlassen. Im Rah-
men dieser Arbeit hat sie unter anderem 
das Tafelcafé in Arnum mit etabliert. 
 
Wir wünschen ihr einen guten neu-
start in unserer Friedenskirchenge-
meinde. Herzlich willkommen zurück.  
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Gottesdienst  
für kleine Leute

Auch in Zukunft  soll es weiterhin für 
Familien mit kleinen Kindern die Mög-
lichkeit geben, viermal im Jahr einen 
besonders gestalteten Gottesdienst zu 
besuchen. In der Vergangenheit haben 
sich Anja Marquardt, Sandra Schlue und 
Petra Kahle auf diese Gottesdienste vor-
bereitet und diese liebevoll gestaltet. 
Nach Anjas Abschied wollen beide ger-
ne weiter diese Gottesdienst anbieten. 
Herzlichen Dank für die Bereitschaft.
Am 9. Juni ist der nächste Gottesdienst 
geplant, wie immer um 16 Uhr im Ge-
meindesaal mit gemütlicher Kaffeerun-
de im Anschluss.
Wer sich eine Mitarbeit bei dieser Art 
von familienfreundlichem Gottesdienst 
vorstellen kann, ist herzlich willkom-
men, bitte melden bei Sandra Schlue, 
Tel.: 05101 / 85 36 22 oder bei
Petra Kahle, Tel.: 99 15 85.

Gemeinsame Wanderung
Hallo, liebe Wanderfreunde. Gemein-
sam geht es wieder hinaus in die Ferne – 
na ja, eigentlich nur in die nähere Umge-
bung, aber unter dem Motto, das Ihnen 
vielleicht bekannt vorkommt, denn Sie 
finden es in Ihrem Kirchengesangbuch 
unter der Nummer 395.
„Vertraut den neuen Wegen, auf die der 
Herr uns weist, weil Leben heißt: sich re-
gen, weil Leben wandern heißt…“ Die 
letzte Strophe macht Mut: „Vertraut den 
neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! 
Er selbst kommt uns entgegen. Die Zu-
kunft ist sein Land. Wer aufbricht, der 
kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die 
Tore stehen offen. Das Land ist hell und 
weit.“

In diesem Sinne möchten wir  Natur und 
Gemeinschaft neu erfahren und entde-
cken und laden dazu alle Wanderfreun-
de aus den Hemminger Gemeinden ein. 
Wie immer wird die Wanderstrecke von 
den Familien Herrmann und Meier vor-
her ausgesucht und erkundet.
Wir treffen uns am 16. Juni um 12:30 Uhr 
am Parkplatz vor der Arnumer Friedens-
kirche. In Fahrgemeinschaften geht es 
dann zum Ausgangspunkt der Wande-
rung. Die darauf folgende Wanderung 
ist für den  8. September (gleiche Zeit, 
gleicher Treffpunkt) geplant.
Auskunft und Anmeldung bei Fam. Mei-
er, Tel.: 05101 / 582 63
Oder Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.

Gemeindeausflug zum Küchenmuseum
Was war das schön, am warmen Bullerofen in der Küche bei der Großmutter zu sit-
zen und Äpfel geschält zu bekommen! Da stand noch kein Mixer in der Küche und 
für die Wäsche musste ein riesiger Kübel Wasser aufgesetzt werden. Da haben wir 
es doch heute deutlich einfacher. Wir blicken jedoch gerne mal mit verklärtem oder 
neugierigem Blick zurück.
Das Hannoversche Küchenmuseum führt die Besucher in die Kulturgeschichte der 
Küche, des zentralen Ortes von Familienleben. 
Unter der Leitung von Frau Sturm und einer Museumsmitarbeiterin werden wir uns 
in die Welt der Küchen-und Kochgeschichte entführen lassen am

Freitag, 14. Juni 2013 um 11 Uhr.
Die Führung ist für 25 Personen angemeldet. Sie können sich im Pfarrbüro zu den 
Sprechzeiten dazu anmelden. Die Hin-und Rückfahrt wird selbst organisiert. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde dies bitte an. Der Eintritt beträgt 9 Euro.

„Wo das Wünschen noch geholfen hat“
Gottesdienst unter freiem Himmel
Im vergangenen Jahr haben wir erfreulicherweise ganz viele Täuflinge in unserer 
Gemeinde begrüßen können. Viele davon leben mit ihren Eltern im Neubaugebiet, 
das lauter Straßennamen von Autorinnen und Autoren hat, die Geschichten für Kin-
der geschrieben haben. Wer erinnert sich nicht an die Geschichten aus der Kindheit, 
in denen Kinder träumen und retten, Kämpfe bestehen oder auf Reisen gehen. „Es 
war einmal“  oder „Erinnert Ihr Euch noch….?“ entführt die Zuhörer in neue, atem-
beraubende oder tröstliche Welten. Ihnen wollen wir nachgehen in einem

Familiengottesdienst unter freiem Himmel
am Sonntag, 23. Juni um 11 Uhr.

Anlässlich des 200 jährigen Bestehens der Kinder-und Hausmärchen der Brüder 
Grimm hören und erleben wir von der Märchenerzählerin Iris Hapke Geschichten 
für Kinder, die für Erwachsene ebenso spannend und interessant sind. Singen ver-
traute und neue Lieder mit Begleitung des Posaunenchores unserer Gemeinde und 
staunen vielleicht darüber, dass wir Kinder geblieben sind, die sich verzaubern las-
sen können.
Treffpunkt ist am großen Spielplatz im Neubaugebiet in Arnum, am Pattenser Feldweg.

Anmeldung zur 
Baumgruppe und 
Konfirmandenzeit
Wenn Ihr Kind im Sommer in die 4. Klasse 
kommt, können Sie es zur Baumgruppe 
anmelden. Der Elternabend für die An-
meldung und zur Besprechung unserer 
Planung findet statt am donnerstag, 13. 
Juni 2013. Die Buchstaben A-K treffen 
sich von 18 bis 19, L-Z von 19:30-20:30 
Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Kinder.
Zur Konfirmandenzeit findet die An-
meldung am Mittwoch, 12. Juni 2013 
statt, A-K von 18-19, L-Z von 19:30 bis 
20:30 Uhr.
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Bücherstube Öffnungszeiten:
Sonntag nach dem Gottes-

dienst bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag: 

16 bis 18 Uhr

Seniorengymnastik und 
Tanzen im Sitzen

Montags 14.45 bis 15.30 Uhr
im Gemeindehaus.

Es sind alle ab 65 Jahre 
herzlich willkommen.

Infos: Gerlinde Risse, 
staatlich geprüfte

Gymnastiklehrerin, 
Tel.: 05101 / 29 11

So viel du brauchst am 1. September

An diesem Sonntag wollen wir rund 
um die Friedenskirche in Arnum das 11. 
Kirchweihfest feiern. Nach dem Gottes-
dienst, der um 11 Uhr beginnen soll, sind 
wieder viele Aktivitäten für Jung und Alt 
vorgesehen.
Schon am Vorabend laden wir zum Kon-
zert mit dem daCapo-Choir um 18 Uhr 
ein. Das Motto des 22. Geburtstags-
festes unserer Kirche lautet: So viel du 
brauchst. Das brachte uns auf die Idee, 
diesmal gleichzeitig zu einem bunten 
Flohmarkt einzuladen. Als Standgebühr 
bitten wir um einen Kuchen für das Ku-
chenbüffet. Ein Tisch muss von den An-
bietern selber mitgebracht werden.
Wer mit einem Marktstand dabei sein 
möchte, melde sich bitte bis zum 24. 

Juni 2013 bei Eva Algermissen, Tel. 05101 
/ 40 69 oder bei Dorothea z. Eschenhoff, 
Tel: 05101 / 24 01.
Natürlich sind auch bei diesem Gemein-
defest wieder viele helfende Hände 
nötig, damit wir unserem Motto ent-
sprechend Verpflegung, Getränke und 
Programm anbieten können, so viel 
jeder braucht. Alle diejenigen, die Lust 
verspüren, mit uns zu gestalten oder 
auch unser fröhliches Festtagsteam un-
terstützen wollen, melden sich bitte bei 
Ellen Leinemann, Tel: 05101 / 32 99 oder 
im Pfarrbüro bei Barbara Stelljes: Tel: 
05101 / 34 14.
Herzlichen Dank im Voraus, wir freuen 
uns schon auf diesen besonderen Feier-
tag unserer Gemeinde.

Kirchweih 2011, 
das Kuchenbufett ist immer ein Renner

Garteneinsatz
„Geh aus mein Herz und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit an deines 
Gottes Gaben; schau an der schönen 
Gärten Zier und siehe, wie sie mir und 
dir sich ausgeschmücket haben.“ Damit 
dies auch für das Gelände rund um un-
sere Friedenskirche gelten kann, wer-
den helfende und zupackende Hände 
gebraucht, und zwar jeweils am letzten 
Samstag im Monat ab 14 Uhr. Nach geta-
ner Arbeit winkt ein gemeinsames Kaf-
feetrinken. Und anstelle von geleisteter 
„Hand“arbeit wird auch gerne  eine Ku-
chenspende als  willkommener Beitrag  
entgegengenommen.
Information: Ralf Herrmann, Tel.: 05101 / 
51 54.
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Der Sandwich-Club stellt sich vor
Die Baumgruppe ist vorbei und die Kon-
firmandenzeit liegt noch in weiter Fer-
ne. Was sollen wir bloß dazwischen ma-
chen? Spaß haben in der Gemeinschaft 
unserer Friedenskirchengemeinde kann 
man trotzdem: Im Sandwich-Club!
15 bis 20 Kinder im Alter von 10 und 11 
Jahren treffen sich seit Ende Februar 
jede Woche donnerstags von 18-19:30 

Basteln mit FIMO

Abschlussrunde mit Schwungtuch

Gruppen und Kreisen

diakonischer Besuchsdienst:
Freitags 28.06., 26.07., 30.08., 15 Uhr
Begegnungsstätte
Erika Habben, 05101 / 33 19

Kantorei: leitung Frau Klees
Chorproben jeden zweiten Mittwoch
um 20 Uhr, Tel.: 05101 / 58 42 58

Frauentreff: 
Dreiwöchentlich, Begegnungsstätte
10.6., 1.7., 22.7., 12.8., 2.9. 19 Uhr
Gerlind Fenner, Tel.: 05101 / 27 46

Vorlesen für Senioren:
Begegnungsstätte Do. 15–16 Uhr
Frau Ursula Süberkrüb, 05101 / 23 31
Seniorennachmittag
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst:
Martin Strottmann, Tel: 05101 / 85 38 98
Frauke Schütte, Tel: 05101 / 58 59 48
Sonntags (s. Gottesdienste)

literaturkreis:
Letzter Donnerstag im Monat um 20 Uhr
Frau Gesine Meerheimb 05101 / 58 50 09

Hauskreis: 14tägig donnerstags,
Christel Herrmann-Vogel, 05101 / 51 54

Spielkreise/elterncafé:
Ellen Leinemann, 05101 / 32 99

Theaterprojekt arthe-arnum
Montag, 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus
Günter von Lonski, 05101 / 58 52 40

Bücherstube Öffnungszeiten:
So nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr
in dieser Zeit 05101 / 58 74 19

Posaunenchor: 
letzter Donnerstag
im Monat, 20 Uhr
Andreas Huth 05101 / 58 98 76

lichtblick-Andachten: 
letzter Mittwoch
im Monat, 19 Uhr, Friedenskirche

Sandwich Club
Donnerstags 18 - 19:30 Uhr
Frauke Schütte, Tel: 05101 / 58 59 48

Uhr. Es werden gemeinsam Geschichten 
gehört, Pizza gebacken, gespielt, getobt 
oder mit FIMO gebastelt! Mal gucken, 
was uns noch so einfällt!

Anna Thoms, Frauke Schütte  
und Martin Strottmann
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Gemeinde- und Chorausflug zum Kloster Loccum

Am 24. August 2013 laden wir zu einem 
Gemeinde- und Chorausflug zum Klos-
ter Loccum ein.
Das Kloster feiert in diesem Jahr seinen 
850jährigen Geburtstag. Zisterzienser-
Mönche hatten es im Jahr 1163 gegrün-
det, um 1600 wurde es lutherisch und 
seit über drei Jahrhunderten werden 
hier künftige Pastoren und schon lan-
ge auch Pastorinnen ausgebildet. Das 

Jubiläum steht unter dem Motto „Porta 
patet- cor magis“ – „Das Tor steht offen 
– das Herz noch mehr“. Extra aus diesem 
Anlass wurde die Stiftskirche grundle-
gend renoviert.
Der Norder Maler Hermann Buß hat für
die Johanneskapelle einen modernen
Bilderzyklus geschaffen. Während unse-
res Besuches schwingt im Kirchenschiff 
ein Foucaultsches Pendel, mit dessen
Hilfe die Erdumdrehung sichtbar ge-
macht wird. Außerdem lädt das Kloster-
gelände zu Spaziergängen im Wald und
an den Teichen ein.

Am Vormittag werden wir durch das 
Kloster geführt und können so erfahren, 
wie sich das Kloster im Laufe der Jahr-
hunderte entwickelt hat. Dabei werden 
wir verborgene Winkel entdecken und 
vielfältige Geschichten von früher hö-
ren.

Foto: Wikipedia - Andree Stephan  

Mittags nehmen wir an der Hora teil, 
dem alten Stundengebet, welches in 
der Tradition der Zisterzienser bereits 
seit Jahrhunderten gefeiert wird.
Nach einem Mittagessen im neu gestal-
teten Klostercafé werden wir am Nach-
mittag gemeinsam singen und haben 
Gelegenheit das Klostergelände zu er-
kunden. Mit Kaffee und Kuchen endet 
der gemeinsame Ausflug des Chores 
und der Kirchengemeinde.
Die Fahrt beginnt um 8:45 Uhr an der Tri-
nitatis-Kirche in Hemmingen und wird 
gegen 18:30 Uhr dort wieder enden.
Die Kosten für die Busfahrt und die Klos-
terführung betragen 15€. Das Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen müssen selbst 
gezahlt werden.

Anmeldungen sind bis zum 15. August 
2013 im Gemeindebüro (0511 / 42 52 78) 
oder bei Pastor Beyger (0511 / 42 93 12) 
möglich.

Pastor Peter Beyger

Fill my cup up and let 
it overflow
Wer dieses Lied hört, wird sich an die 
auch in diesem Jahr wieder sehr gelun-
gene Konfirmandenfahrt erinnern. Mit 
in etwa 40 Konfirmanden, Pastor Bey-
ger, Pastorin Budke-Grüneklee und eini-
gen Betreuern haben wir vier Nächte im 
Evangelischen Jugendhof auf Spieker-
oog verbracht. Über dem Wochenende 
stand das Thema Liebe und Freund-

schaft, dem wir uns gewidmet haben. 
Besonders stolz sind wir auf die Ergeb-
nisse, die wir wieder mit nach Hemmin-
gen bringen konnten: Foto-Love-Storys, 
Umfragen zum Thema Liebe und ein 
wunderschönes Bild, das jetzt in der Kir-
che hängen darf. Außerdem können die 
Konfirmanden nun von sich behaupten, 
die kleine Nordseeinsel Spiekeroog in-
zwischen sehr gut zu kennen, denn un-
sere selbstkonstruierte Insel-Rallye, die 
es wirklich in sich hatte, hat die Jugend-
lichen zu allen schönen Ecken geführt. 
Zum Glück hatten wir gutes Wetter und 
somit wurden alle Aktivitäten von wit-

zigen Spielen am Strand und dem stän-
digem Meeresrauschen umrahmt. Die 
Stimmung zwischen Betreuern, Pasto-
ren und Konfirmanden war gut und wir 
hoffen, den Mädchen und Jungen ihren 
Glauben und ihre Gemeinde auf lockere 
Art und Weise ein Stückchen näher ge-
bracht zu haben. 
Wir danken unserer Kirchengemeinde 
dafür, dass sie die Fahrt immer wieder 
ermöglicht, wünschen euch eine tol-
le Konfirmation und freuen uns auch 
schon auf die Konfirmanden im nächs-
ten Jahr!

Jule Adelmann
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Neues aus dem Kindergarten

Kindergarten Devese bie-
tet Ganztagsbetreuung!
Ab August 2013 bietet der Ev. Kindergar-
ten Devese verlängerte Öffnungszeiten 
an.
Die neue mögliche Betreuungszeit geht 
von 7 - 16:30 Uhr. Damit kommt der Kin-
dergarten den vielfachen Wünschen be-
rufstätiger Eltern entgegen.
Für das Jahr 2013/2014 sind ab Sommer 
noch weitere Betreuungsplätze frei.
Wenn Sie also Kinder im Alter zwischen 
3 und 6 Jahren haben und noch einen 
Kindergarten- Platz benötigen, rufen Sie 
mich gerne zu den Bürozeiten an.
Genaueres zu unserer Konzeption und 
weiteren Fragen kann ich gern mit Ihnen 
in einem persönlichen Gespräch klären.
Ich freue mich auf Sie!
Rufen Sie mich gerne zu den Bürozeiten 
unter 0511 / 2 34 58 66 an.

Frederike Otto
Kindergartenleiterin

Neuanschaffung für den Kindergarten Devese

Neue Bauelemente für die Turnhalle 
konnten für die Kinder angeschafft wer-
den. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dazu beigetragen haben, denn diese 
recht große Anschaffung war aus unter-
schiedlichen Spenden finanzierbar.
Zum einen gab es im vergangenen Jahr 
zwei Gottesdienste, in denen die Kollek-
ten dem Kindergarten zugute kamen 
und zum anderen gab es in der Weih-
nachtszeit eine Backaktion beim orts-
ansässigen REAL Markt. Hier wurden 
Weihnachtsbrote verkauft und ein Teil 
des Erlöses ging ebenfalls an den Kin-
dergarten.

Pastor Beyger überreichte den Kinder-
garten-Kindern in einem gemeinsamen 
Kreis das große Paket wo es gleich zu-
sammen ausgepackt wurde. Die An-
schaffung war zur Freude der Kinder 
genau richtig, denn nun macht das kre-
ative Spielen mit den neuen, farbenfro-
hen Elementen wieder Spaß.

Vielen herzlichen Dank nochmal und 
viele Grüße von den Kindergarten- Kin-
dern und dem Team aus dem Evangeli-
schen Kindergarten Devese.

Kinder- und  
JugendFlohmarkt
Am 1. Juni 2013 von 10 -13 Uhr veranstal-
tet der Kindergarten Devese im Aussen-
bereich einen Flohmarkt für Kinder und 
Jugendliche von 4-16 Jahren.
Alle Kinder können Spielzeug, Bücher 
und Fahrzeuge verkaufen.
Bitte keine Kleidung!
Mitzubringen ist eine Decke oder Unter-
lage, Wechselgeld und gute Laune.
Der Aufbau kann ab 9:30 Uhr erfolgen, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Bei Regenwetter muss der Flohmarkt 
leider ausfallen.

Das Team vom  
Ev. Kindergarten Devese
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Picknickkonzert 2013
Bläser und Orgel beim Picknickkonzert 

Picknickkonzert
Sonntag, 9. Juni  15 Uhr

Trinitatis-Kirchengemeinde
30966 Hemmingen    Kirchdamm 4

Mitwirkende Ensembles der Musikschule Hemmingen:

PopChor’n mit Band Orgel und Trompete
Trompeten-Ensembles All Inclusive

Hemminger Spatzen Gitarrenensemble
Violinquartett Kükenorchester

... dazu angeboten werden Kaffee, Kuchen und Herzhaftes.

Eintritt frei – Spenden erbeten

Eine Veranstaltung in Kooperation der Musikschule Hemmingen e.V. und der 
Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Bereits zum 6. Mal findet in Kooperation mit der Musikschule Hemmingen das Pick-
nickkonzert statt.
Am Sonntag, 09. Juni wird von 15 - 17 Uhr ein reichhaltiges Programm mit mehreren 
Ensembles der Musikschule geboten. Die einzelnen Aufführungen werden in der 
Trinitatiskirche stattfinden, die sich in den letzten Jahren als ideale Räumlichkeit mit 
einer tollen Akustik ausgezeichnet hat. Auch dieses Jahr wird es wieder Stücke mit 
Orgelbegleitung geben.
Im Innenhof und im Gemeindezentrum wird ein kulinarisches Rahmenprogramm 
angeboten.

Thomas Schwarze

Jahreszeitenkaffee 
für Trauernde

Zum Sommercafé für Trauernde lädt am 23. Juni von 15 - 17 Uhr 
die Trinitatisgemeinde herzlich ein. Insbesondere Menschen, 
die in der vergangenen Zeit einen lieben Angehörigen verlo-
ren haben, werden von Juliane Grage, Lieselotte Althoff und Pn. 
Heike Beckedorf empfangen.  Mit einer kurzen Andacht beginnt 
das Treffen in der Kirche  und wird zum Gesprächsaustausch bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus fortgesetzt.

Pn Heike Beckedorf und Team

Predigtreihe 
zu Trinität

Zwei ist die Zahl des Paradieses (oder 
der Hölle), dagegen fängt mit Drei das 
soziale Leben an. So hat es der Psycho-
analytiker Jacques Lacan einmal aus-
gedrückt. Erst wenn drei Personen im 
Raum sind, kommt man darauf, nach 
Gemeinsamkeiten zu fragen oder sie zu 
vermissen. Im Neuen Testament spie-
gelt die Zahl Drei das Geheimnis Gottes. 
Christen erfahren ihn als ihren Schöpfer, 
Befreier und Wegbegleiter. Wir laden 
dazu ein, diesen spannungsreichen Bil-
dern nachzugehen. Am 26. Mai predigt 
Peter Beyger über die Frage nach dem 
drei-faltigen Gott. Am 9. Juni predigt er 
über Jesus Christus, den “Sohn” Gottes. 
Am 23. Juni predigt Ulrike Budke-Grü-
neklee über den Schöpfer. Sie wird sich 
dabei mit dem Ende des Hiob-Buches 
auseinandersetzen. Am 30. Juni pre-
digt sie über das Pfingstwunder und die 
Sprache(n) des Heiligen Geistes. 

Pastor Peter Beyger,  
Pastorin Dr. Ulrike Budke-Grüneklee
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Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Gruppen und Kreise

Besuchsdienstkreis  
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr   
Dr. Dietlind Pieper, Tel.:  42 96 54 

Frauengesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, gerade Wochennr.  
Margret Lechner, Tel.:  42 22 37,  
Christa Volkmann, Tel.:  42 72 24  

Kinderpark auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Kinderkreis 
Fr 16 Uhr  
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Kantorei 
Di 20 Uhr  
Heike-Susann Moltzen, 
Tel.:  0177 / 762 20 22  

Männergesprächskreis  
14-tägig Mi 9:45 Uhr, ungerade 
 Wochennr.  
Dr. Horst-R. Marten, Tel.:  42 66 17, 
Peter Nefzger, Tel.:  05101 / 50 62  

Alt-Mütterkreis 
1. Mo im Monat, 18 Uhr  
Edda Schaefer, Tel.:  42 64 71  

Junger Müttertreff  
Termine auf Anfrage 
Heidrun Schwarze, Tel.:  12 44 060  

Seniorenkreis   
Mi 15 Uhr  
Liselotte Althoff, Tel.:  42 28 77  

ehrenamtsbeauftragte 
Dagmar Oppermann, Tel.:  23 44 518
Heidrun Schwarze, Tel.: 12 44 060

Kapellenvorstand devese 
Peter Beyger Vors., Tel.:  42 93 12 
Rosmarie Ebeling 
stv. Vors.,  Tel.:  42 63 11

Goldene und Diamantene Konfirmation  
am 29. September 2013

Wir möchten an die Goldene und Diamantene Konfirmation erinnern, die wir in 
unserer Gemeinde am 29. September 2013 mit den Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Konfirmationsjahrgänge 1962/63 und 1952/53 in einem festlichen Got-
tesdienst feiern werden. Herzlich eingeladen sind auch alle Konfirmationsjubilare, 
die hier in Hemmingen wohnen, die aber ihren Konfirmationsort nicht erreichen 
können.

Peter Beyger

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Alle Eltern, deren Kinder nach den Som-
merferien in die 4. Klasse kommen, la-
den wir herzlich zum Elternabend am 
12. Juni um 19:30 Uhr in das Gemeinde-
haus der Trinitatis-Gemeinde (Am Kirch-
damm 4) ein. Wie es in unserer Region 
üblich ist, findet das 1. Jahr des Konfir-
mandenunterrichts in der 4. Klasse statt. 
Er wird von Pastorin Budke-Grüneklee 
geleitet. Bei dem Elternabend werden 
Sie über den Inhalt und Ablauf des Un-
terrichts informiert. Gleichzeitig haben 
Sie die Möglichkeit, Ihr Kind an diesem 
Abend anzumelden.
Diejenigen, die schon das erste Jahr be-
sucht haben, nach den Sommerferien 

die 8. Klasse besuchen und im nächsten 
Jahr konfirmiert werden wollen, können 
sich am Mittwoch, 5. Juni 2013, um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus zum zweiten Jahr 
des Unterrichts mit Pastor Peter Beyger 
anmelden.
Bitte bringen Sie bei beiden Terminen 
das Familienstammbuch mit, damit alle 
zur Anmeldung wichtigen Daten zur 
Hand sind.
Sollten Sie zu diesen Terminen verhin-
dert sein, können Sie die Anmeldung im 
Gemeindebüro zu den bekannten Öff-
nungszeiten nachholen.

Pastor Peter Beyger  
und Pastorin Ulrike Budke-Grüneklee

“Das Osterzimmer - gestaltet von den Konfirmanden der 4. Klasse”
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Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde 
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde 
in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  Kdev=Kapelle 
devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck 
Hkb=Harkenbleck, Wkb=Wilkenburg

nikolai-Kirchengemeinde
Hiddestorf / Ohlendorf

So 26.05. Trinitatis 10:00  Prädikantin Schäfer 10:00  Trinitatis  P Beyger mit Kantorei 
Predigtreihe Dreifaltigkeit 

10:00  Hkb  PiR Knackstedt 11:00  P Gnügge 

Mo 27.05.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 01.06. 17:00  KDev  Pn Dr. Budke-Grüneklee

So 02.06. 1. n. Trinitatis 10:00  
14:00 Pn Behler Verabschiedung 

von Dn Anja Marquardt   
16:00 Team Gottesdienst für kleine Leute 

11:00  Wkb  Pn Maczewski, P Gnügge, 
Pn Dr. Budke-Grüneklee
Regionaler Gottesdienst mit Verabschie-
dung der KU4-Konfirmanden

Mo 03.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 09.06. 2. n. Trinitatis 10:00 Pn Behler und Team Verabschiedung 
der Baumgruppen  

  8:30  KHem  P Beyger 
10:00  Trinitatis  P Beyger 

Predigtreihe Jesus Christus 

10:00  Hkb  P Maczewski  10:00  P Riemer

Mo 10.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 16.06. 3. n. Trinitatis 10:00  Prädikantin Schäfer  10:00  Trinitatis  P Beyger  mit ev.-luth. 
Kindergarten Devese  

18:00  Wkb  Pn Maczewski  
             „Gottesdienst mal anders“

10:00  P Gnügge  

Mo 17.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 22.06. 14:00  Hkb  P iR Knackstedt und NN 
             Ökumenische Andacht zum Kapellentag

So 23.06. 4. n. Trinitatis 11:00  Pn Behler  10:00  Trinitatis  Pn Dr. Budke-Grüneklee 
mit Kantorei  Predigtreihe Schöpfer   

10:00  Wkb  P Pechmann 10:00  P iR Haunert

Mo 24.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Di 25.06. 10:15  Schulabschlussgottesdienst P Gnügge
und Grundschule Hiddestorf

So 30.06. 5. n. Trinitatis 10:00  P iR Haunert 10:00  Trinitatis  Pn Dr. Budke-Grüneklee 
Predigtreihe Heiliger Geist 

10:00  Hkb  P Tyra 10:00  Sup aD Niedernolte

So 07.07. 6. n. Trinitatis 18:00  Wkb  Regionale Sommerkirche
             Pn Maczewski   

So 14.07. 7. n. Trinitatis 11:00  Trinitatis  Regionale Sommerkirche
P Beyger

So 21.07. 8. n. Trinitatis 18:00  Regionale Sommerkirche
             Prädikant Kokot

So 28.07. 9. n. Trinitatis 11:00  Regionale Sommerkirche
Pn Behler

So 04.08. 10. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler  10:00  Trinitatis  P Beyger 10:00  Wkb  P iR Knackstedt  10:00  Schulpastorin Neuenfeldt

Sa 10.08.   8:00  Einschulungsgottesdienst I, 
Pn Maczewski und Team, 

10:00  Einschulungsgottesdienst II  

  9:00  Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  
ökumenischer Schulanfängergottesdienst 1

10:00  Trinitatis  P Beyger, Frau Feld  
ökumenischer Schulanfängergottesdienst 2

  8:00  Einschulungsgottesdienst in Arnum
  9:00  Pn Maczewski und Team
10:00

  9:30  P Gnügge  Einschulungsgottesdienst

So 11.08. 11. n. Trinitatis 10:00 NN 10:00  Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 10:00  Hkb  Pn Maczewski  10:00  P Habenicht

Mo 12.08.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 18.08. 12. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler   10:00  P Römer GD mit Bibliolog,
Thema: Nicht zufrieden  
mit verschwommenen Wahrheiten

10:00  Wkb  P iR Plumhoff
             plattdeutscher Gottesdienst mit Chor

10:00  Sup iR Klatt

Mo 19.08.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 25.08. 13. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Pn Maczewski 10:00  P Gnügge  

Mo 26.08.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 31.08. 17:00  KDev  P Beyger

So 01.09. 14. n. Trinitatis 11:00  Pn Behler  
Gottesdienst zum Auftakt des 
Kirchenweihfestes

  8:30  KHem  P Beyger 
10:00  Trinitatis  P Beyger 

18:00  Wkb  Pn Maczewski  
             Taizégottesdienst

10:00  P iR Haunert
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Gottesdienste

Kindergottesdienste

Trinitatis 
immer freitags  
(außer in der Ferienzeit), 16Uhr

Harkenbleck
jeweils um 11Uhr am:
02.06. und 01. 09.

Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste  
siehe Veranstaltungen

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

Gottesdienste und  
Andachten im Senioren-
pflegeheim ‘im Rosenpark’
in Hemmingen

jeweils um 10 Uhr
30.05. Fr. Volkmann
11.06. Pn Budke-Grüneklee
20.06. Hr. Nowitzki
27.06. Fr. Bochet
09.07. Pn Budke-Grüneklee
18.07. Fr. Kalkmann
25.07. Hr. Nowitzki
13.08. Pn Budke-Grüneklee
22.08. Fr. Volkmann
29.08. Hr. Fedder

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde  
in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  Kdev=Kapelle 
devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck, Wkb=Wilkenburg

nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf / Ohlendorf

So 26.05. Trinitatis 10:00  Prädikantin Schäfer 10:00  Trinitatis  P Beyger mit Kantorei 
Predigtreihe Dreifaltigkeit  

10:00  Hkb  PiR Knackstedt 11:00  P Gnügge 

Mo 27.05.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 01.06. 17:00  KDev  Pn Dr. Budke-Grüneklee

So 02.06. 1. n. Trinitatis 10:00   
14:00 Pn Behler Verabschiedung 

von Dn Anja Marquardt     
16:00 Team Gottesdienst für kleine Leute  

11:00  Wkb  Pn Maczewski, P Gnügge, 
Pn Dr. Budke-Grüneklee       
Regionaler Gottesdienst mit Verabschie-
dung der KU4-Konfirmanden

Mo 03.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 09.06. 2. n. Trinitatis 10:00 Pn Behler und Team Verabschiedung 
der Baumgruppen  

  8:30  KHem  P Beyger 
10:00  Trinitatis  P Beyger 

Predigtreihe Jesus Christus   

10:00  Hkb  P Maczewski  10:00  P Riemer

Mo 10.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 16.06. 3. n. Trinitatis 10:00  Prädikantin Schäfer  10:00  Trinitatis  P Beyger  mit ev.-luth. 
Kindergarten Devese    

18:00  Wkb  Pn Maczewski    
             „Gottesdienst mal anders“

10:00  P Gnügge  

Mo 17.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 22.06. 14:00  Hkb  P iR Knackstedt und NN  
             Ökumenische Andacht zum Kapellentag

So 23.06. 4. n. Trinitatis 11:00  Pn Behler   10:00  Trinitatis  Pn Dr. Budke-Grüneklee 
mit Kantorei  Predigtreihe Schöpfer    

10:00  Wkb  P Pechmann 10:00  P iR Haunert

Mo 24.06.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Di 25.06. 10:15  Schulabschlussgottesdienst P Gnügge
und Grundschule Hiddestorf 

So 30.06. 5. n. Trinitatis 10:00  P iR Haunert 10:00  Trinitatis  Pn Dr. Budke-Grüneklee 
Predigtreihe Heiliger Geist 

10:00  Hkb  P Tyra 10:00  Sup aD Niedernolte

So 07.07. 6. n. Trinitatis 18:00  Wkb  Regionale Sommerkirche 
             Pn Maczewski   

So 14.07. 7. n. Trinitatis 11:00  Trinitatis  Regionale Sommerkirche
P Beyger

So 21.07. 8. n. Trinitatis 18:00  Regionale Sommerkirche 
             Prädikant Kokot

So 28.07. 9. n. Trinitatis 11:00  Regionale Sommerkirche
Pn Behler

So 04.08. 10. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler   10:00  Trinitatis  P Beyger 10:00  Wkb  P iR Knackstedt  10:00  Schulpastorin Neuenfeldt

Sa 10.08.   8:00  Einschulungsgottesdienst I, 
Pn Maczewski und Team, 

10:00  Einschulungsgottesdienst II  

  9:00  Trinitatis  P Beyger, Frau Feld     
ökumenischer Schulanfängergottesdienst 1

10:00  Trinitatis  P Beyger, Frau Feld    
ökumenischer Schulanfängergottesdienst 2

  8:00  Einschulungsgottesdienst in Arnum 
  9:00  Pn Maczewski und Team 
10:00

  9:30  P Gnügge  Einschulungsgottesdienst  

So 11.08. 11. n. Trinitatis 10:00 NN 10:00  Trinitatis  Pn Budke-Grüneklee 10:00  Hkb  Pn Maczewski  10:00  P Habenicht

Mo 12.08.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 18.08. 12. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler   10:00  P Römer GD mit Bibliolog,
Thema: Nicht zufrieden  
mit verschwommenen Wahrheiten

10:00  Wkb  P iR Plumhoff 
             plattdeutscher Gottesdienst mit Chor

10:00  Sup iR Klatt

Mo 19.08.                7:00  P Gnügge  Morgenandacht

So 25.08. 13. n. Trinitatis 10:00  Pn Behler 10:00  Trinitatis  P Beyger  10:00  Hkb  Pn Maczewski 10:00  P Gnügge  

Mo 26.08.   7:00  P Gnügge  Morgenandacht

Sa 31.08. 17:00  KDev  P Beyger

So 01.09. 14. n. Trinitatis 11:00  Pn Behler   
Gottesdienst zum Auftakt des  
Kirchenweihfestes

  8:30  KHem  P Beyger 
10:00  Trinitatis  P Beyger 

18:00  Wkb  Pn Maczewski    
             Taizégottesdienst

10:00  P iR Haunert
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Im Familiengottesdienst am Ostersonn-
tag verabschiedete Frau Pastorin Ma-
czewski Frau Eva Kathrin Haverkamp 
aus ihrem Amt als Küsterin an der St.-
Vitus-Kirche. Frau Haverkamp hatte dem 
Kirchenvorstand bereits Ende letzten 
Jahres mitgeteilt, dass Veränderungen 
in ihrer hauptberuflichen Tätigkeit es 
ihr unmöglich machen, weiterhin in 
der gewohnten Weise für die Kirchen-
gemeinde tätig zu sein. Somit hatte die 
Gemeinde reichlich Zeit, sich auf die 
anstehende Veränderung einzustellen. 
Trotzdem wird es wohl noch einige Zeit 
dauern, bis sich die Menschen in der 
Gemeinde daran gewöhnt haben, beim 
Betreten der Kirche nicht mehr freund-
lich von Frau Haverkamp begrüßt zu 
werden oder sie bei Gottesdiensten und 
Veranstaltungen nicht mehr sachkundig 
schalten und walten zu sehen. 
Frau Haverkamp kam als Kind nach 
Wilkenburg und lebte hier, bis sie 2009 
nach Arnum zog. Die Hälfte ihrer Wil-
kenburger Jahre wohnte Frau Haver-
kamp in unmittelbarer Nachbarschaft 
der St.-Vitus-Kirche. Als sie im Dezember 
1999 die Küsterstelle an dieser Kirche 

übernahm, hatte sie ihre Wirkungsstät-
te somit täglich im Blick und fühlte sich 
für alles verantwortlich, was in der und 
um die Kirche geschah. Und da geschah 
allerhand. So waren in dieser Zeit fünf 
verschiedene Pastorinnen und Pastoren 
in der St.-Vitus-Gemeinde tätig und zwi-
schen 2000 und 2009 wurden die Kirche, 
der Kirchhof und das Gemeindehaus 
aufwändig renoviert. Frau Haverkamp 
bewies zwischen Erd- und Schutthau-
fen, Handwerkerkolonnen, neugierigen 
Besuchern, der Verlagerung der Gottes-
dienste in das Gemeindehaus u. a. stets 
gute Nerven und verfolgte alle Baumaß-
nahmen, besonders die baugeschicht-
lichen Untersuchungen der Kirche, mit 
großem Interesse.
Frau Haverkamp beherrschte sicher die 
vielfältigen Aufgaben einer Küsterin, ob 
es sich um die Steuerung der Heizung, 
der Mikrofonanlage oder der Glocken 
handelte, die Reinigung der Kirche, die 
Vorbereitung und die Begleitung der 
Gottesdienste oder den Schmuck der 
Kirche. Die Kirche dem jeweiligen Anlass 
entsprechend zu schmücken, empfand 
Frau Haverkamp nach ihren eigenen 

Worten stets als meditative Aufgabe. Ihr 
besonderes Talent für das Schöne und 
Dekorative hat die Atmosphäre vieler 
Gottesdienste entscheidend mitge-
prägt.
Wir danken Frau Haverkamp für 13 Jahre 
zuverlässige und engagierte Fürsorge 
für unsere Kirche und Gemeinde und 
freuen uns, dass Frau Haverkamp uns 
auch nach Beendigung ihrer Küstertä-
tigkeit als Gemeindeglied und Mitglied 
des Gemeindebeirats unserer Kirchen-
gemeinde erhalten bleibt. 

Erika Schuck

Foto: Schuck

Willkommen, Herr Fink!

Im Familiengottesdienst am 21. April 
wurde Herr Viktor Fink, der seit dem 1. 
April als neuer Küster an der St.-Vitus 
Kirche in Wilkenburg tätig ist, offiziell in 
sein Amt eingeführt. Für viele Mitglieder 
unserer Gemeinde ist Herr Fink kein Un-
bekannter, da er in den letzten Jahren 
in verschiedenen Einrichtungen der Ge-
meinde Hemmingen tätig war. 
Herr Fink wurde 1950 in Kasachstan 
geboren, wohin seine Familie, die der 
Volksgruppe der Wolgadeutschen an-
gehört, nach dem Angriff Deutschlands 
auf die Sowjetunion zwangsumgesie-
delt wurde. Dort bemühten sich seine 
Eltern ihren sechs Söhnen eine neue 
Heimat zu schaffen und ihnen so viel 
von ihrer Kultur zu vermitteln, wie es den 
als ‚Volksfeinden’ zahlreichen Repressa-
lien ausgesetzten Wolgadeutschen in 
der fremden Umgebung möglich war. 
Obwohl Wolgadeutsche in der Sowje-

tunion lange Zeit nur eingeschränkten 
Zugang zu Bildungsmöglichkeiten hat-
ten, gelang es Herrn Fink eine Textilfach-
schule zu absolvieren. Anschließend war 
er viele Jahre in einem Textilkombinat 
beschäftigt.
Obwohl sich die Lebensbedingungen 
für die deutschstämmige Bevölkerung 
nach und nach besserten, entschloss 
sich die gesamte Familie Fink in den 
90er Jahren nach Deutschland auszusie-
deln. Herr Fink kam 1998 mit seiner Frau 
und seinem Sohn nach Hemmingen. Da 
er hier mit seiner Ausbildung keine Ar-
beit finden konnte, machte er eine Lehre 
in einer Hemminger Tischlerei und ar-
beitete in diesem Betrieb solange diese 
bestand. Anschließend fand Herr Fink 
Arbeit als Springer in verschiedenen Ein-
richtungen der Gemeinde Hemmingen 
u. a. als Hausmeister der Mehrzweckhal-
le in Harkenbleck. Seit 2011 ist Herr Fink

Foto: Schuck

Danke, Frau Haverkamp!
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Konfirmandenunterricht 
Hauptkonfirmanden: 

in jeder ungeraden 
Kalenderwoche
mittwochs 17 – 18:30 Uhr

Vorkonfirmanden (4. Klasse): 
montags 16:30 – 17:30 Uhr

als Hausmeister in der Grundschule in 
Hemmingen tätig. 
Zusammen mit seiner Frau bewirtschaf-
tet Herr Fink einen Kleingarten, weil es 
ihm wichtig ist, in und mit der Natur zu 
leben. Außerdem bastelt er gern (z. Zt. 
ein großes Windrad für den Garten), und 
er interessiert sich für die Geschichte, 
Lebensweise, Kultur und Religion ver-
schiedener Völker. Von der St.-Vitus-
Kirche war Herr Fink sofort fasziniert. 
Er fragt sich oft, was dieses Gebäude in 
seiner 900jährigen Geschichte wohl an 
Freud und Leid gesehen haben mag.
Wir heißen Herrn Fink in unserer Ge-
meinde herzlich willkommen und wün-
schen ihm viel Freude bei seiner Arbeit 
und bei seinen Begegnungen mit den 
Menschen in Wilkenburg und Harken-
bleck.

Erika Schuck

Erstmals: Konfirm andenfreizeit  
in der „Brückenzeit“

Vom 12.-14. April 2013 sind 
die Kirchengemeinden 
Hiddestorf und Wilken-
burg-Harkenbleck mit 54 
Konfirmanden/innen, die 
sich in der sogenannten 
„Brückenzeit“ (der Zeit 
zwischen den Konfirman-
denjahren) befinden, auf 
Konfi-Freizeit gefahren.
Im CVJM-Waldlager Ab-
bensen haben wir zwei 
schöne Tage verbracht. Als 
Freizeitthema beschäftig-
ten uns die „Zehn Gebote“, 
daneben war viel Zeit für 
Fußball, Klettern, Spielen 
und gemeinsame Grup-
penaktivitäten.

Die Freizeit mit Euch Konfis 
und dem Team hat uns viel Spaß gemacht, und Abbensen ist schon für das nächste 
Jahr (für die 5. und 6. Jahrgänge im Jahr 2014) gebucht.

Harriet Maczewski, Richard Gnügge

Foto: Maczewski

„Jagdfieber“ Sommerliches Abendkonzert
mit dem Hoffmeister-Quartett

Das Hoffmeister-Quartett ist eines der 
wenigen Streichquartette, das die Li-
teratur der Klassik und frühen Roman-
tik auf historischen Instrumenten mit 
Darmsaiten aufführt. Benannt nach dem 
Komponisten und Musikverleger Franz 
Anton Hoffmeister (1754 - 1812), mit 
dem ein Großteil der damaligen Kompo-
nisten der Wiener Klassik  bekannt und 
befreundet war, widmet es sich nicht 
nur dem Standardrepertoire, sondern 
möchte gerade auch die heute  verges-
senen Komponisten und Werke dem 
Publikum neu zugänglich machen. 
So erschien in den letzten Jahren u.a. 
die  von der Fachwelt überaus gelobte 
Gesamteinspielung der Streichquartette 
von Anton Ferdinand Titz auf CD; einem 
Komponisten, der zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts am Petersburger Hof leb-
te und wirkte. Konzertreisen führten das 
Ensemble u.a. nach Russland, Polen, in 
die Niederlande und in die Ukraine. Die 
Mitglieder des Quartetts - Ulla Bundies 
und Christoph Heidemann (Violinen), 

Aino Hildebrandt (Viola) und Martin 
Seemann (Violoncello) - sind Spezialis-
ten für die Aufführungspraxis „Alter Mu-
sik“ und spielen in Ensembles wie Mu-
sica Alta Ripa, Concerto Köln und dem 
Barockorchester L‘Arco. Das Programm 
„Jagdfieber“ enthält als Hauptwerke 
Quartette von J. Haydn (Reiterquartett) 
und von Mozart (Jagdquartett).  Diese 
Werke erhielten ihren Beinamen von der 
Nachwelt aufgrund ihrer einprägsamen 
„jagdtypischen“  rhythmisch/melodi-
schen Struktur in einzelnen Sätzen. Vor 
und nach dem Konzert wirkt eine Par-
forcehörnergruppe mit. Der Eintritt zu 
dem Konzert ist frei. Um eine Kollekte 
am Ausgang wird gebeten. Das Konzert, 
das im Rahmen des Kultursommers 2013 
der Region Hannover stattfindet, klingt 
aus bei Brot und Wein auf dem Kirch-
platz.

„Jagdfieber“
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 14. Juli
18 Uhr
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Pfarramt und Büro siehe Seite 32

Kirchenvorstand:
Harriet Maczewski, 
Vorsitzende 0511 / 410 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender 0511 / 390 67 97
Renate Fuchs 05101 / 85 90 50
Dr. Christina Geburek 05101 / 58 93 60
Inge Hatje 05101 / 58 118
Vera Kohsmann 0511 / 41 21 51
Prof. Dr. Albert J. Porth 05101 / 29 30
Claus-W. Reinhardt 05101 / 33 92
Dr. Erika Schuck 0511 / 41 38 78

Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck 0511 / 41 38 78 
diakonische Fragen:
Renate Fuchs  05101 / 85 90 50
Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch   0511 / 42 34 54
Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15Uhr
internet-Auftritt:
Ernst Wahlmann 0511 / 41 17 45 
Kirchenchor: 
donnerstags 18 Uhr
Ursula Bode 0511 / 42 72 21
Hobbychor:
1., 2., 3. Mittwoch im Monat um 20 Uhr
Birgit Brenner 05102 / 91 32 35

Kinder-Gospelchor
dienstags außerhalb der Ferien
jeweils 17 bis 18 Uhr
Kontakt: Anna Thumser
anna_thumser@gmx.de

Kontaktkreis für Frauen:
2. Dienstag im Monat um 15 Uhr

Förderverein  der St.-Vitus-Kirche  e.V.
Prof. Dr. Reinhold Grimm, Vorsitzender
Telefon 05101 / 925 110
Spendenkonto Nummer:  015 012 800
Sparkasse  Hannover   BLZ  250  501  80
Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.
Klaus Vermehr, Vorsitzender

Wir über uns
Telefon   05101 / 31 64
Spendenkonto Nummer:   24 004 368
Sparkasse Hannover   BLZ 250 501 80

Rumänien-Arbeitsgruppe 
Hemmingen e.V. ‚ein Haus für morgen‘
Elisabeth Rotthaus 0511 / 417 997
Spendenkonto Nummer: 015 012 099
Sparkasse  Hannover   BLZ  250  501  80 

Gemeinnützige 
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MenSCHen in nOT
Friedrich Wolter 0511 / 234 868 7
Spendenkonto Nummer:  015 645 500
Deutsche Bank  BLZ 250 700 70

holger schottmann 

tischlerei 

amtberg 8 • 30982 pattensen
telefon 05102 / 93 09 15 • telefax 05101 / 93 09 14

Vorschau auf Sonntag, den 8. September 2013
Der Kirchhof an der St.-Vitus-Kirche 
in Wilkenburg ist einer der besonders 
schönen Friedhofsanlagen in der Re-
gion. Am Sonntag, 8. September wird 
der „Tag des Offenen Denkmals“ began-
gen, und in diesem Rahmen bietet die 
Gemeinde nach dem Gottesdienst um 
11.00 Uhr Besonderes an: Von 12.00 bis 
16.00 Uhr ist die Kirche geöffnet, und 
um 12.30 und um 14.30 Uhr finden Kir-
chenführungen statt. 
Um 18.00 Uhr wird zu einer besonde-
ren konzertanten Lesung mit einer er-
lesenen Bilderschau (Beamer) geladen.  
Wenn der Tod zum Tanze bittet, das war 
ein allgegenwärtiges Thema der Men-
schen im Mittelalter und damit auch 
Motiv für zahlreiche Maler, Bildhauer, 

Komponisten und Dichter. Dieses The-
ma bewegt und belebt uns heute an-
ders, aber vielleicht nicht weniger als 
damals. 
„Tod + Tanz + Tarantella“ heißt das 
Gesamtkunstwerk, welches Wolfram 
Wallrabenstein mit seinem Ensemble 
vorstellt. Todtraurig wird es dabei nicht 
zugehen, aber nachdenklich und durch-
aus auch mal unterhaltsam. Schließlich 
haben die Totentanzbilder in Kapellen, 
Friedhöfen und Kunstausstellungen bis 
heute ihre Faszination nicht verloren.

Harriet Maczewski

Elternabend
für die zukünftigen Haupt-
konfirmanden

am donnerstag, den 6. Juni 2013 um 
20 Uhr 

im Gemeindehaus in Wilkenburg
Elternabend mit Anmeldung zum Vor-
konfirmandenunterricht in der 4. Klasse 
(bzw. für 10jährige Kinder) am Donners-
tag, den 13. Juni 2013 um 20 Uhr im Ge-
meindehaus in Wilkenburg

Harriet Maczewski
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Es geht los …
„Was lange währt, wird endlich gut“  
oder „Gut Ding will Weile haben.“   …. 
und viele Sprichwörter mehr bringen 
zum Ausdruck, wenn nach langer Zeit 
und mit viel Anstrengung ein vorzeig-
bares Ergebnis präsentiert werden kann. 
Dieses ist zwar noch nicht vorzeigbar, 
aber es wird daran gearbeitet - sprich: 
die Umbaumaßnahme hat begonnen 
und wir hoffen, das Gemeindezentrum 
spätestens im Herbst d. J. in seiner vol-
len Schönheit wieder mit Leben füllen 
zu können.
Als Konfirmand habe ich seinerzeit mei-
ne ersten Schritte in der „Ev. Jugend“ 
im damaligen “alten Pfarrhaus“ unter 
Pastor Oelze gemacht, der 1968 eine 
erste Jugendgruppe unter Leitung des 
heutigen Pastors i.R. Jürgen Reinecke 
ins Leben gerufen hatte. Dort haben wir 
selbst Hand angelegt und gemeinsam 
den Jugendraum – der Eingang führte 
damals noch seitlich am alten Pfarrhaus 
durch einen Holzvorbau – hergerichtet. 
Das konzentrierte sich in erster Linie auf 
einige Töpfe Farbe, mit denen es galt, 
die „Bude“ einigermaßen ansprechend 
zu gestalten.
In Gemeinschaft machte das einen rie-
sen Spaß. Die ersten Feten wurden in 
der damals noch bestehenden Scheune 
auf der Lehmdiele gefeiert. Im Rückblick 
waren das richtige Highlights.
4 Jahre später musste die alte Scheune 
dem derzeitigen Gemeindezentrum 
weichen und wir trauerten zunächst 
dem alten Gemäuer mit seiner heimeli-
gen Atmosphäre nach. Mit den seiner-
zeit modernen Räumlichkeiten ergaben 
sich neue interessante Möglichkeiten für 
Veranstaltungen, die bisher in der Form 
nicht denkbar waren. Ein Posaunenchor 
war gegründet, der über viele Jahre sei-
ne Probeabende im Saal des Gemeinde-
zentrums abhielt. Die massive Bauweise 
ließ nur wenige falsche Töne nach au-
ßen dringen. Ich erinnere mich zudem 
an gemütliche Stunden am Kamin in der 
Adventszeit nach der „Waldweihnacht“ 
in der Schafwäsche mit Punsch und ge-
meinsamem Singen von Liedern aus der 
Mundorgel und modernen Kirchenlie-
dern  (z.B. „Ich möcht’ das einer mit mir 
geht“- bis hin zu alten Gospels (Oh, wen 
the saints go marching in - fast schon 
eine Hymne unserer damaligen Clique) 

begleitet von Gitarren (auch schon elek-
tronisch verstärkt), Schlagzeug und Blä-
sern.
Nun sind einige Jahre ins Land gegan-
gen in denen ich in unterschiedlicher 
Weise immer einen Bezug zum Gemein-
dezentrum hatte. Und auch seit ich mich 
in die Pflicht als Kirchvorstand habe 
nehmen lassen - nicht ahnend auf was 
ich mich bzgl. des Umbaus tatsächlich 
eingelassen habe - darf ich die weitere 
Entwicklung als Baubeauftragter des 
Kirchenvorstandes verantwortlich mit-
gestalten. Eingelassen habe ich mich auf 
die Umsetzung eines noch vom vorher-
gehenden Kirchenvorstand gefassten 
Beschlusses. Dieser Beschluss beinhal-
tet eine mit den Jahren notwendig ge-
wordene energetische Sanierung des 
Gemeindezentrums bei gleichzeitigem 
An- und Umbau mit barrierefreiem Zu-
gang zeitnah vorzunehmen. Im Hinblick 
auf die demografische Entwicklung, also 
dem immer höher werdenden Anteil 
älterer und nicht mehr so mobiler Men-
schen in unserer Gesellschaft, ist damit 
in die Zukunft gesehen ein wichtiger 
baulicher Schritt zur ungehinderten 
Erreichbarkeit des Gemeindezentrums 
getan.
Um sich überhaupt mit dem Gedanken 
eines Umbaus beschäftigen zu kön-
nen, war die auskömmliche finanzielle 
Ausstattung eine elementare Voraus-

setzung dafür, die notwendigen Bau-
maßnahmen überhaupt angehen zu 
können.  Mit dem Verkauf des „neuen 
Pfarrhauses“ sowie der „Streuobstwie-
se“, Mitteln des Kirchenkreises und der 
Stadt Hemmingen war ein Grundstock 
gelegt.  Darauf aufbauend lag es am am-
tierenden Kirchenvorstand eine insge-
samt solide Finanzierung zu erarbeiten 
und die dazu zwingend notwendigen 
zusätzlichen Ergänzungsmittel vom Kir-
chenkreis  einzufordern.
Zeitlich hat sich das Vorhaben etwas ver-
zögert, weil der Herrichtung der Pfarr-
wohnung für Pastor Gnügge der Vorzug 
gegeben werden und – der Teufel liegt 
bekanntlich im Detail – der amtierende 
Kirchenvorstand sich einarbeiten und in 
die Detailplanung einsteigen musste.
Am Ende können wir stolz sein, zu den 
wenigen Gemeinden des Kirchenkrei-
ses zu gehören, die mit Einsatz erhebli-
cher Eigenmittel und einem - dank des 
Engagements unserer auch aus dem 
örtlichen Kirchenleben in Jugendjah-
ren geprägten Architektin, Frau Brück-
ner - geschickten Umbaukonzept dieses 
Vorhaben erfolgreich auf den Weg ge-
bracht zu haben.
Ich freue mich auf das neue Gemeinde-
zentrum und wünsche mir so viel lebhaf-
tes Treiben, wie zu meiner Jugendzeit.
 

Dietmar Feierabend
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Veränderungen in der Kirchengemeinde

Frau Marianne Michel hat lange Jahre in unseren Gemeinderäumen für Ordnung 
und Sauberkeit gesorgt. Der Kirchenvorstand hat sich jedoch im Zuge der Neupla-
nungen und Umstrukturierungen in Folge des Umbaus des Gemeindezentrums 
entschieden, den Arbeitsvertrag mit Frau Michel aufzulösen.
Wir sagen an dieser Stelle ganz herzlich DANKE für die lange und zuverlässige Mitar-
beit in der Nikolai Kirchengemeinde!
Und eine zweite Mitarbeiterin unserer Gemeinde hat ihre Stelle bei uns aufgege-
ben. Frau Christine Leffers hat eine Stelle mit weitaus höherem Stellenumfang an 
der Grundschule Hemmingen angenommen. Anderthalb Jahre hat sie das Pfarrbü-
ro geführt. Auch an sie ein herzliches DANKE für die vertrauensvolle und gute Zu-
sammenarbeit.
Wir möchten Frau Marianne Michel und Frau Christine Leffers gerne in dem Gottes-
dienst am 16. Juni um 10 Uhr gemeinsam aus Ihren Diensten verabschieden.

Der Kirchenvorstand

Neue Pfarramtssekretärin
Mein Name ist Birgit Michel. Ich bin 50 
Jahre, verheiratet und lebe mit mei-
ner Familie in Eldagsen. Ich habe zwei 
Jungs, 19 und 16 Jahre, die anfangen ihr 
Leben selbst zu gestalten, darum freue 
ich mich auf ein neues Aufgabengebiet.
Ab 1. Mai 2013 übernehme ich das Pfarr-
amt in der Nikolai Kirchengemeinde in 
Hiddestorf und Ohlendorf.
Seit 12 Jahren bin ich bereits Pfarramts-
sekretärin in der St. Alexandri Kirchen-
gemeinde Eldagsen und dort auch für 
die Friedhofsverwaltung zuständig. Die 
vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde 
sind mir vertraut und machen mir sehr 
viel Spaß.
In meiner Freizeit singe ich im Chor „Con-
Voice for Jesus“ und engagiere mich für 
die Kirchenkreis - Partnerschaft mit dem 

Kirchenkreis Wotta in Tansania. Schwer-
punkt unserer Arbeit in der Gemeinde 
Eldagsen ist seit 7 Jahren der Aufbau 
und die Pflege eines umfangreichen 
Schülerförderungsprojekts. Über Paten-
schaften können wir so Kindern den Be-
such einer weiterführenden Schule bis 
zum Abitur finanzieren.

Liebe Grüße
Birgit Michel

Schulgottesdienste
Am Ende des Schuljahres, bevor es 
Zeugnisse gibt und die Viertklässler sich 
auf die weiterführenden Schulen verab-
schieden, findet am 25. Juni um 10:30 
Uhr ein Gottesdienst in der Nikolaikirche 
statt.
Am Samstag, den 10. August feiern wir 
um 9:30 Uhr den Einschulungsgottes-
dienst mit den neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern. Wir bitten dort um 
Gottes guten Segen für ihren neuen und 
aufregenden und sicherlich manchmal 
auch anstrengenden neuen Lebensab-
schnitt.

Richard Gnügge

Yoga im Garten!
Vom 14. Juli bis 4. August findet immer 
sonntags um 15 Uhr im Garten der Ni-
kolai-Kirche Hiddestorf, Schulstraße 10, 
„Yoga im Garten“ statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, es wird lediglich um eine 
Spende für die Kirchengemeinde gebe-
ten.
Unter der Leitung von Hans Vogel, Yoga-
lehrer BDY/EYU wird bei schönem Wet-
ter im Garten Hatha-Yoga geübt. Bitte 
bringen Sie eine Matte und ein Sitzkis-
sen mit. Bei Regen fällt der Unterricht 
aus!



Unsere Öffnungszeiten:

Dienstags 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Freitags 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

In den Schulferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.
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Aus der Bücherei
Auf - zu - auf - zu - ja, wie 
denn nun???
Seit Mitte April herrscht Klarheit: Die 
Umbauarbeiten haben begonnen und 
die Bücherei ist seitdem geschlossen.
Kindergarten und Hort haben 3 Bücher-
kisten mit jeweils 25 Büchern ausgelie-
hen bekommen, damit die Kinder auch 
in der Zeit der Umbauphase eifrig Bü-
cher ansehen und lesen können.
Die Grundschule freut sich über eine 
Kiste mit Büchern zum Thema “Garten”.
Alle anderen Bücher lagern gut verpackt 
auf dem Spitzboden.
Recht herzlich möchten wir uns für die 
Spende der “Vereine und Verbände” in 
Höhe von 200 € bedanken, die wir für 
die Teilnahme am Hiddestorfer Weih-
nachtsmarkt erhalten haben:
Gut 20 brandneue Bilderbücher, CDs 
und Bücher für ErstleserInnen warten 
darauf nach dem Umbau ausgeliehen 
zu werden.
Wir wünschen allen Leserinnen und Le-
sern einen schönen Sommer und immer 
ein gutes Buch an der Seite.

Für die Bücherei
Antje Frenz

Konfirmation 2013

Liebe Konfirmierten,
fast ein Jahr – und wenn man bis zu eurer KU4-Zeit zurückblickt fast viereinhalb Jah-
re -  voller gemeinsamer Erfahrungen liegt nun hinter euch. Vieles habt ihr in dieser 
Zeit gelernt, besprochen und gemacht. Ein Höhepunkt war dabei euer Vorstellungs-
gottesdienst im März. Wir freuen uns, dass ihr Teil dieser Gemeinde seid.
Und so gratulieren wir euch zu eurer Konfirmation und wünschen euch Gottes Se-
gen auf eurem weiteren Lebensweg.

Eure Nikolai Kirchengemeinde

Der Konfirmandenunterricht: Anmeldung
In der letzten Ausgabe des „miteinanders“ gab es eine ganze Reihe von Informatio-
nen zum Thema des Konfirmandenunterrichts in der Nikolai Kirchengemeinde.
Ihr könnt euch bzw. Sie können Ihr Kind gerne noch bis zum Ende der Sommerferien 
zum KU4-Unterricht anmelden. Der offizielle Anmelde- und Informationsabend fin-
det am 5. Juni um 19 Uhr in der Nikolaikirche statt.
Für die zukünftigen KU8-Konfirmandinnen und -Konfirmanden steht jedoch schon 
ein wichtiger und obligatorischer Termin vor den Sommerferien auf dem Programm. 
Vom 20. bis 23. Juni fahren wir zusammen mit den Konfis aus Wilkenburg und Har-
kenbleck auf eine Freizeit nach Wohldenberg.
Also: Schnell anmelden!
Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung,

Richard GnüggeFösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes
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Sommerkonzert
Sommerkonzert des  
VOKTETT HANNOVER in 
der Nikolaikirche / 27. Juni 
2013, 20 Uhr
War das VOKTETT HANNOVER schon 
einmal im Februar in der Nikolaikirche 
zu hören, präsentiert es in seinem Som-
merkonzert am Donnerstag, den 27. Juni 
2013 um 20 Uhr sein neues abwechs-
lungsreiches Programm mit Werken 
von Palestrina, Victoria, Bach, Brahms, 
Cornelius und anderer achtstimmiger 
Vokalmusik dem Hiddestorfer Konzert-
publikum.
Das VOKTETT HANNOVER, gegründet 
im Oktober 2012, besteht aus acht Stu-
denten der Hochschule für Musik, Thea-
ter und Medien Hannover verschiedener 
Studiengänge, jedoch verfügen sie alle 
über eine Ausbildung im Fach Gesang. 
Eine große Leidenschaft für Ensemble-
gesang verschiedenster Epochen, vor 
allem aber der Alten Musik, verbindet 
die Mitglieder des Vokaloktetts. Sie kön-
nen also gespannt sein auf einen klang-
vollen Konzertabend mit dem VOKTETT 
HANNOVER.
Der Eintritt ist frei, jedoch freut sich das 
Ensemble über Spenden am Ausgang 
für seine weitere Arbeit.

Aktionstag
Aktionstag am 20. Ap-
ril rund um die Nikolai-
kirche
Vielen Dank an all die 
vielen Helferinnen 
und Helfer bei unse-
rem Aktionstag rund 
um die Kirche!
An diesem Samstag 
stand neben dem Be-
seitigen der Winter-
spuren um die Kirche 
vor allem das Aus- und 

Umräumen im Gemeindezentrum auf dem Programm. Tatkräftig wurde angepackt 
und der größte Teil des Inventars für die Umbauzeit auf dem Dachboden verstaut.
In einer großen Gemeinschaft macht sowohl das Arbeiten als auch das anschließen-
de Essen erst richtig Spaß – darum nochmals: Vielen herzlichen Dank und bis zum 
nächsten Mal.

Richard Gnügge

Jugendfreizeit in der Deisterhütte
Vom 3. bis 5. Mai war 
die Jugendgruppe 
unserer Kirchenge-
meinde in der De-
isterhütte Springe. 
Neben gemeinsamen 
Kochen, freier Zeit, 
Lagerfeuer und Poker-
runden haben wir uns 
mit Fragen wie „Wer 
bin ich eigentlich? Wer 
will ich sein? Und wie 
sieht mich Gott ei-
gentlich?“ beschäftigt.

Es war ein schönes und sonniges Wochenende, das nach einer Fortsetzung ver-
langt, oder?

 Richard Gnügge

August: 
Du hast mein Klagen in 

Tanzen verwandelt, hast 
mir das Trauergewand

ausgezogen und mich mit 
Freude umgürtet. 

Ps 30,12 (E)
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Gruppen und Kreise

diakonischer Besuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Ansprechpartner: 
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
Am 3. Montag im Monat von 9:00 bis 
12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Christine Schramme,  05101-13241

Geburtstagsbesuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Ansprechpartner: 
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Jugendgruppe
Gemeindezentrum
Treffen nach Umfrage
Ansprechpartner: 
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Kinderbibeltag
Gemeindezentrum und Kirche
Vierteljährlich am Samstag 15:00 bis 
18:00 Uhr
Ansprechpartner: 
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

lesekreis
Gemeindezentrum
Jeden 1. Dienstag im Monat um 19:30 
Uhr
Ansprechpartnerin: 
Doris Grötschel,  05101-13175

Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum
Jeden 2. Dienstag im Monat um 15:00 
Uhr (Oktober bis Mai)
Ansprechpartner: 
Pastor R. Gnügge,  05101-13360

Chorkonzert

Das vocalensemble klangreich freut 
sich, am Sonntag, den 23. Juni 2013 
um 18 Uhr schon zum dritten Mal mit 
einem Konzert in der Nikolaikirche in 
Hiddestorf zu Gast sein zu dürfen und 
lädt Sie herzlich zu einem weiteren klas-
sischen, schwungvollen, besinnlichen 
und fröhlichen - eben einem klangrei-
chen Abend ein. Es wird sommerliche 
geistliche und weltliche Chormusik aus 
verschiedenen Ländern und Epochen zu 

hören sein – lassen Sie sich überraschen!
Das vocalensemble klangreich ist ein 
nun auf knapp mehr als 20 Mitglieder 
gewachsener junger Chor aus Hanno-
ver unter der Leitung von Felicia Kleber, 
dessen Mitglieder über langjährige mu-
sikalische Erfahrung verfügen und vor 
allem große Begeisterung für die Musik 
und das Singen teilen.
Der Eintritt ist frei, jedoch wäre der Chor 
über Spenden für seine weitere Arbeit 
sehr erfreut.
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich
Ihr vocalensemble klangreich.
www.klangreich.wordpress.com

thomas
Rechteck



30966 Hemmingen-Arnum 
Göttinger Straße 65 
Tel.: 05101-85 22 66 
Fax: 05101-85 22 63 
info@kanzlei-stockmeier.de 
www.kanzlei-stockmeier.de

Anwaltskanzlei Stockmeier §§
... denn Ihr Recht braucht Kompetenz

Schwerpunkte

• Ehe- und Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Straßenverkehrsrecht
• Erbrecht
• Vertragsrecht

Barbara Stockmeier, Rechtsanwältin • Inga Stockmeier, Rechtsanwältin
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Veranstaltungen

Besondere Gottesdienste 

Predigtreihe zu TRiniTÄT
Wir glauben an den drei-einigen Gott ...
Trinitatiskirche
Sonntag, 26. Mai
10 Uhr
P Peter Beyger

Ku4-Abschlussgottesdienst
Regionaler Familiengottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 2. Juni
11 Uhr
Pn Harriet Maczewski
Regionaler Gottesdienst zum Abschluss 
des 1. Konfirmandenjahres der Kir-
chengemeinden St. Vitus Wilkenburg-
Harkenbleck, Nikolai Hiddestorf und 
Trinitatis Hemmingen. Im Anschluss 
Kirchkaffee in der Kirche und um die Kir-
che herum.

Predigtreihe zu TRiniTÄT
... wir glauben an Jesus Christus ...
Trinitatiskirche
Sonntag, 9. Juni
10 Uhr
P Peter Beyger

das kleine Samenkorn
Familiengottesdienst mit dem Evang. 
Kindergarten Devese
Trinitatiskirche
Sonntag, 16. Juni
10 Uhr
Kindergartenteam und P Beyger

Gottesdienst mal anders
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 16. Juni
18 Uhr
Pn Harriet Maczewski

Gottesdienst mit moderner Musik und 
in anderer Form. Im Anschluss: Einla-
dung zu Brot, Wein und Wasser

Predigtreihe zu TRiniTÄT
... wir glauben an den Schöpfer ...
Trinitatiskirche
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr
Pn Dr. Ulrike Budke-Grüneklee

„Wo das Wünschen noch 
geholfen hat“
Familiengottesdienst unter freiem Him-
mel
Arnum, Spielplatz am Pattenser Feld-
weg
Sonntag, 23. Juni
11 Uhr
Pn Christine Behler, Iris Hapke
Anlässlich des 200 jährigen Bestehens 
der Kinder- und Hausmärchen der Brü-
der Grimm   hören wir und erleben wir 
von der Märchenerzählerin Iris Hapke 
Geschichten für Kinder, die für Erwach-
sene ebenso spannend und interessant 
sind, singen vertraute und neue Lieder 
mit Begleitung des Posaunenchores un-
serer Gemeinde und staunen vielleicht 
darüber, dass wir Kinder geblieben sind, 
die sich verzaubern lassen können.

Predigtreihe zu TRiniTÄT
... wir glauben an den Heiligen Geist ...
Trinitatiskirche
Sonntag, 30. Juni
10 Uhr
Pn Dr. Ulrike Budke-Grüneklee

Sommerkirche
Regionaler Sommergottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 7. Juli
18 Uhr

Pn Harriet Maczewski
Anschließend Einladung zum Imbiss 
und gemeinsamen Gespräch

Sommerkirche
Regionaler Sommergottesdienst
Trinitatiskirche Hemmingen
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr
P Peter Beyger
Anschließend Einladung zum Imbiss 
und gemeinsamen Gespräch

Sommerkirche
Regionaler Sommergottesdienst
Nikolaikirche Hiddestorf
Sonntag, 21. Juli
18 Uhr
P Richard Gnügge
Anschließend Einladung zum Imbiss 
und gemeinsamen Gespräch

Sommerkirche
Regionaler Sommergottesdienst
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 28. Juli
11 Uhr
Pn Christine Behler
Anschließend Einladung zum Imbiss 
und gemeinsamen Gespräch

einschulungsgottesdienst
Trinitatiskirche
Samstag, 10. August
9 Uhr und 10 Uhr
Gemeindereferentin Monika Feld und P 
Peter Beyger
Zum ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst sind alle Schulanfänger, ihre 
Eltern und alle, die sie an diesem Tag be-
gleiten, herzlich eingeladen.

Kinder und Familie 

Kinder- und Jugendflohmarkt
für Kinder von 4–16 Jahre
Außengelände Kindergarten Devese
Samstag, 1. Juni
10 Uhr
Das Kindergarten-Team aus Devese
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei 
schlechtem Wetter fällt der 
Flohmarkt aus.
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... der Bioladen

Rathausplatz 5A
30966 Hemmingen

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags: 

9.00 bis 13.00 Uhr • 15.00 bis 18.30 Uhr
samstags: 8.30 bis 13.00 Uhr

Käsespezialitäten • Wein
Obst und Gemüse der Saison

Direktsäfte • Tee
Täglich frisches Brot • Milch

Fleisch und Wurstwaren
Allergikerprodukte

Naturkosmetik

Dorfstr. 47 • 30966 Hemmingen • Tel.: (0511) 42 61 08 • Fax (0511) 7 68 25 21

elternabend
zur Anmeldung für den Konfirmanden-
unterricht in der 8. Klasse
Trinitatis Gemeindezentrum
Mittwoch, 5. Juni
19:30 Uhr
P Peter Beyger

elternabend
zur Anmeldung für den Konfirmanden-
unterricht in der 4. Klasse
Trinitatis Gemeindezentrum
Mittwoch, 12. Juni
19:30 Uhr
Pn Dr. Ulrike Budke-Grüneklee

Musik

Picknickkonzert 2013
Ensembles der Musikschule präsentie-
ren sich
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 9. Juni
15 Uhr
Musikschule Hemmingen
Traditionelles Frühsommerkonzert mit 
mehreren Ensembles der Musikschule 
Hemmingen. Mehr im Trinitatisteil ...

Chorkonzert
Nikolaikirche
Sonntag, 23. Juni
18 Uhr
Vocalensemble Klangreich
Es wird sommerliche geistliche und 
weltliche Chormusik aus verschiedenen 
Ländern und Epochen zu hören sein – 
lassen Sie sich überraschen!

Sommerkonzert
Nikolaikirche
Donnerstag, 27. Juni
20 Uhr
VOKTETT HANNOVER
Mit Werken von Palestrina, Victoria, 
Bach, Brahms, Cornelius und anderer 
achtstimmiger Vokalmusik

Sommerliches Abendkonzert
„Jagdfieber“
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 14. Juli
18 Uhr

Hoffmeister-Quartett
 Ulla Bundies und Christoph Heidemann 
(Violinen), Aino Hildebrandt (Viola) und 

Martin Seemann (Violoncello) - sind 
Spezialisten für die Aufführungspraxis 
„Alter Musik“. 
Das Programm „Jagdfieber“ enthält als 
Hauptwerke Quartette von J. Haydn 
(Reiterquartett) und von Mozart (Jagd-
quartett).  Vor und nach dem Konzert 
wirkt eine Parforcehörnergruppe mit. 
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Um 
eine Kollekte am Ausgang wird gebeten. 
Das Konzert, das im Rahmen des Kultur-
sommers 2013 der Region Hannover 
stattfindet, klingt aus bei Brot und Wein 
auf dem Kirchplatz.
Weitere Infos auf Seite  19
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Sommersoirée
Klassisch sommerlich 
leichte Salonmusik
Kapelle Hemmingen
Sonntag, 4. August
18 Uhr
Ensemble Melange
Dieses Jahr konnten wir für das Kon-
zert das Ensemble Melange gewinnen. 
Es spielt klassische Melodien, Entspan-
nung für die Seele im sommerlich leich-
ten Mix. Lassen Sie sich überraschen. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Nach dem 
Konzert findet ein kleiner Umtrunk vor 
der Kapelle statt. 
Heike-Susann Moltzen

You Can Feel the love Tonight
Friedenskirche Arnum
Samstag, 31. August
18 Uhr
daCapo Choir

Seit 10 Jahren steht daCapo-Choir 
für schwungvollen Gesang und stim-
mungsreiche Momente und begegnet 
seinem Publikum besonders lebhaft 
und präsent. 
Der Chor bietet in seinem aktuellen Kon-
zertprogramm ein Repertoire aus Film 
und Musical über die ganze Bandbreite 
von Pop und Jazz. Gefühlvolle Balladen 
als auch temporeiche Stücke runden das 
Programm ab. Die 20 Sänger und Sän-
gerinnen aus der Wedemark im Norden 
von Hannover singen unter der Leitung 
von Lisa Hinnersmann. 
Wenn Sie sich einstimmen möchten, 
schauen Sie einfach unter www.daCa-
po-choir.de

Besondere  
Veranstaltungen

Gemeindeausflug 
zum Küchenmuseum
Friedenskirche Arnum
Freitag, 14. Juni
11 Uhr
Frau Sturm
Unter der Leitung von Frau Sturm und 
einer Museumsmitarbeiterin werden wir 
uns in die Welt der Küchen-und Kochge-
schichte entführen lassen. 
Die Führung ist für 25 Personen ange-
meldet. Sie können sich im Pfarrbüro zu 

den Sprechzeiten dazu anmelden. Die 
Hin-und Rückfahrt wird selbst organi-
siert. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
melde dies bitte an, dann wird es einen 
ausreichenden Fahrdienst geben. Der 
Eintritt beträgt 9 Euro.

Gemeinsame Wanderung
Friedenskirche Arnum
Sonntag, 16. Juni
12:30 Uhr

Herzliche Einladung an alle Wander-
freunde aus den Hemminger Gemein-
den. Wir treffen uns am Parkplatz vor 
der Arnumer Friedenskirche. In Fahrge-
meinschaften geht es dann zum Aus-
gangspunkt der Wanderung

Jahreszeitencafé für Trauernde
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag 23. Juni
15 Uhr
Pn Beckedorf und Team
Sommercafé für Trauernde die in der 
vergangenen Zeit einen lieben Angehö-
rigen verloren haben.

Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen ♥
Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad♥
Geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenzerkrankung♥
Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen – liebevoll und auf hohem Niveau♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern Wirklichkeit. 
Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Pflegenote 

»sehr gut« 

(1,2)*

sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  
Berliner Str. 16 • 30966 Hemmingen 

Telefon: 0511/4108-0 
www.sozialkonzept.com/rosenpark

*Bericht des Medizinischen Dienstes der Krankenversicherungen (MDK) vom 1.3.2011.



miteinander Juni/ Juli/ August 2013  Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen 29

Veranstaltungen

Möbelstoff  Nährer
Über 10.000 Möbelstof fe aus aller Welt.

Neu: Unsere Näherei erfüllt auch  
individuelle Wünsche. 

Lassen Sie sich inspirieren.

www.moebelstof f-naehrer.de • Tel.  (0511) 36 35 35
Sundernstraße 4 • 30966 Hemmingen

Schulabschlussgottesdienst
Nikolaikirche
Dienstag, 25. Juni
10:15 Uhr
P Richard Gnügge
Segensgottesdienst für die Kinder, die 
die Grundschule zum neuen Schuljahr 
verlassen.

Tagesreise nach Wittenberg und 
eisleben
Friedenskirche Arnum
Samstag, 3. August
8 Uhr
Frau Sturm
Für zehn Jahre feiert die Evangelische 
Kirche die „Lutherdekade“. Bis 2017, 
dem 500. Jubiläum des Entwurfes der 
95 Thesen Martin Luthers, bedenkt die 
Kirche jedes Jahr ein besonderes Thema 
der Reformation. In diesem Jahr gibt es 
viele Veranstaltungen zu „Toleranz“. Alle 
Themen werden in ihrer aktuellen Be-
deutung für Kirche und Gesellschaft be-
leuchtet und auch in ihrer Widersprüch-
lichkeit reflektiert.
Zu diesem Anlass wollen wir Sie ermun-
tern, eine Luther-Reise mit uns zu ma-
chen. Die Stadtkirche zu Wittenberg als 
Predigtstätte aufsuchen, das Wohnhaus 
und die dort frei gelegten Mauern und 
Räume auf sich wirken lassen und einen 
Ausflug in die Geburtsstadt Eisleben un-
ternehmen, wo Martin Luther 1483 das 
Licht der Welt erblickt hat. Um 21 Uhr 
sind wir wieder zurück. 

Die Kosten betragen 25 bis 30 Euro.
Anmeldung bitte bis 30. Juni im Pfarrbü-
ro Arnum.

einschulungsgottesdienst
Nikolaikirche
Samstag, 10. August
9:30 Uhr
P Richard Gnügge
Zum ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst sind alle Schulanfänger, ihre 
Eltern, Geschwister und alle, die sie an 
diesem Tag begleiten, herzlich eingela-
den.

Gemeinde- und Chorausflug 
zum Kloster loccum
Das Kloster neu entdecken
Klosterkirche Loccum
Samstag, 24. August
P Peter Beyger 
und Kantorin Heike Moltzen

Käse und Wein  
es war einmal …
Märchen im Mittelpunkt
Gemeindehaus Arnum
Freitag, 6. September
19 Uhr
Das Team der Bücherstube
Wir werden wieder einen gemütlichen 
Abend bei Käse und Wein verbringen. 
Erzählen Sie uns, welches Märchen Sie 
besonders beeindruckt hat. Bringen Sie 
doch Ihr geliebtes Märchenbuch an die-
sem Abend mit. Die Bilder sind oft der 
Schlüssel zum Text und
geben den Inhalt wieder. Welche Illust-
rationen lieben Sie? Mögen Sie vielleicht 
Märchen aus anderen Ländern oder 
sind es die Klassiker, die Sie besonders 
lieben? 
Wir sind sehr gespannt und freuen uns 
auf einen märchenhaften Abend zusam-
men mit Ihnen.

Kranken- und Seniorenpflege
Fachpflege
Pflegeberatung, Pflegekurse,
Pflegeüberleitung

ç 0511 2343051
Wallensteinstraße 15 · 30459 Hannover
info@pflegedienstrose.de
www.pflegedienstrose.de

MDK-geprüft
Gesamtnote

„sehr gut“

Ambulante
Palliativ-

Versorgung

Jetzt auch aktiv in

Hemmingen

Mobile Betreuung
   Rose GmbH

P
flege in gewohnter Umgebung

Wenn Sie alleine nicht mehr zurechtkommen...

Anzeige 148x58_Anzeige  12.02.13  11:24  Seite 1
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Freud und Leid

Hemmingen
Göttinger Landstraße 31 A

Willführstraße 6

Wallensteinstr. 1

30459 Hannover

30459 Hannover

(Parkplätze direkt vor der Tür)

30966

e.juerges@arcor.deE-Mail:

Tag und Nacht

0511 /

Internet: www.juerges-bestattungen.de

Eigene Trauerhalle  ( bis 35 Personen )

Trauer- u. Vorsorgeberatung auch
bei Ihnen zu Haus

Eigener Trauerdruck

42 12 69

thomas
Rechteck

thomas
Rechteck



Einbauküchen   •    Hausgeräte

mehr
bieten

Die 

!
Tauschen Sie jetzt Ihre alten Haus-
haltsgeräte gegen neue energie-
effiziente Geräte aus und sparen 
Sie bares Geld - jeden Tag!

Energie muss 
nicht teuer sein!



Gut zu wissen

Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen

iteinander
Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

ev.-luth. nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Schulstraße 10 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di  17 bis 19 Uhr 
Fr  9 bis 11 Uhr 

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di   10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr 

Do 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Birgit Michel 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax  05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

kg.wilkenburg-harkenbleck@
evlka.de  

kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeit Do 18 bis 19 Uhr

Ulrike Budke-Grüneklee
Tel. 0511 / 41 08 95 10
ulrike.budke-grueneklee@ 
evlka.de 

Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79 
hmaczewski@gmx.de
Sprechzeiten nach 
Vereinbarung 

Richard Gnügge
Tel.: 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 5 83 72 

Christine Deutscher 
Tel. 0511 / 41 52 78

Viktor Fink 
Tel. 0511 / 42 51 10

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen  
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Ulrich Fischer,
Tel. 0511 / 348 07 80

Vorstand Stellv. Vorsitzender: 
Peter Meerheimb 
Tel. 05101 / 58 50 09

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzende: 
Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer

Verschiedenes Diakonin: 
Elke Hartebrodt-Schwier
Tel. 05101 / 9 91 78 55
elke.hartebrodt@evlka.de

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Frederike Otto  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover 
Konto 240 038 08  
BLZ 250 501 80 

Sparkasse Hannover 
Konto 150 001 51  
BLZ 250 501 80 

Volksbank Ronnenberg
Konto 400 009 900  
BLZ 251 933 31
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stichwort: St. Vitus 

Volksbank Ronnenberg 
Konto 400 009 900 
BLZ 251 933 31 
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Freiwilligenmanagerin des Kirchenkreises: Elke Hartebrodt-Schwier, Tel. 05101 /  991 78 55, elke.hartebrodt@evlka.de

Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising im Kirchenkreis: Dr. Stephan Schwier, Tel. 05101 / 58 56 14, stephan.schwier@evlka.de 

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Familien-, Paar- und lebensberatung/
erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Umsonstladen laatzen
Marktstrasse 21 30880 Laatzen 
Peter Klinger, Tel. 0511 / 164 52 42 
umsonstladen-laatzen@web.de 

Schwangeren/-konfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche informationen
erhalten Sie in ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Ambulanter Hospitzdienst 
laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospitzdienst.laatzen@evlka.de




